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Dienstag, den 25. September 1923 

       

    

  

ů 2 Wi d ſt d Gishedaß, die Partei alle Froletariſchen Kräſte für die 
Pi b ü 

ů 
alsbaldige Erringung folgender Ziele einſetzt: 

ufgabe des paſſiven Widerſtandes. ii ů e. — — — ů ů — Knablösbare und unmittelbare Betellun des Re ö 

Die Reichsregierun, hat den Beſchluß gefaßt, der: zu Taß titeigen würde. Wenn Deutſchland jetzt den paſſtven an jebe Ins ‚ 

Winben puscritans im Ruhrgebtei aufzugeben. Reun er Po Mas en brre, L, techeer Auagh mutß werbe eetrieben in Induſtrie, Landwir Kaft und 
Stunden hat S Kabi 5 m ſi ů ieſ gen, ſo hat es zwar eine Se verloren, der Kampf mu Ste; Schritt burch raingen, wber in eine Auffobvberunglan dbsry weitergehen, der Käamof um die Wiedergeminnung Steigennng der Ausſuhr durch eine auf Inteuſtvie⸗ 
die Beamten, Angeſtellten und Arbeiter zur Wieder⸗ dts deutſchen, Bodens, um die Wiederherſtehlung der deuk⸗ erhnttbeng bchuittion gerichtete Politik unter Aufrecht⸗ 

aufnahme der Arbeit in den umkämpftem deutſchen Ge⸗ ſchen Souveränität, um die Behauplung der deutſchen Ein⸗erhaltung des Achtſtundendages. 

     
  

  

      

   

           

   
           

  

    

  

               

ů 
Leit., Hiele Einheit nach innen wie nach guißen kraftvol m Bereinheitlichung und Werſbeſtändigmachung! 

bietstetlen gipf . Die Regierung handelt in voll⸗ bebaupten, das muß die erſte Aufgabe der kommenden Woche Steuern. chung Mäandigmachung 

er Uebereinſtimmung „ie den maäßgebenden ſein. — 
K    

      

   

    

er 8 
— 

Beibehaltung der Brotgetreibebewi 

ern des Rhein⸗ und Ruhrgediets. Dieſe K ü 
ug ü v 

Männer, die monatelang mit in vorderſter Front ge⸗ Sozialdemokratie und große Koaltktion. 1G Shaftng ühtnee „ ü. und ler! 3 E R Seichswähß 
ſtanden und gekümpft haben, erklärten am „Montag Der am Sonntag ſtattgefundene Bezirksparteitag run 37 Le“ der das Notenmonopol als Hoheitsrecht bes 

Wüinmeng au Set v5 cliet des negenwärtieen Gabinsirs der Wlangsder Aushnache iiper Hpie Hotttiſch nahm Reiches unangetaſtet bleibt. 2 

mmung z 1 8 tett Lã uUsSſpra über di litiſche Lage 
ü 

uud mt iorer Genehmigung wird in den nächſten Ta⸗ Weß Wianbs ſoigente gutch e politiſche Lag Anklage des früheren Reichskauzlers Eu 

                

      
     

      

     

          

     

    

     

       

eßung an: por dem Staatsgerichtshof wegen Hergendung öffe eeieer, Gene r 
ſein der regicrenden Politiker durch die Tat zu unter⸗tiſchen Partei Berlins ſtellt feſt, daß die Regierung der Das Vertrauen der Arbeiterſcha 
ſtützen 

großen Koalition die 911 ihren gen vermas. Sue 50. 
— 

ũ Ä * 
F Si 

Woreß den, Wanhnf biefer getsten ſchweren Beratun⸗ wicht vermochle die vom Beſig geübte Stnerummehnng. gen vird aus Berlin gemelhet. ö‚ Reiha Stenerabwälzung und Produktionsſabotage zu unter⸗ bi eißsemit Werg fand ealle Beikechuns Des Reichska⸗ binden, noch dem Währungsverfall Einhalt zu gebie⸗ den beſctt Gebiercn ſtaltl Wlitiſchen, Parteien caleten. Ter Anſturm auf den Achtſtundentag, anf die ſo⸗ ie finaesten, Gebieten ſtatt. Der Neßcbs fanzier legte ztalen Demobtilmachungsverordnungen und die Reſte Sie finanzielle Lage des Reichs dar, die⸗bei längerer der Zmangswirtſchaft hat aus den Kreiſen des Kabi⸗ Weiterzahlung der Kuhrkredite wiriſchaktliche, ſoßtale netis heraus weſentliche Förderung erfahren. und politiſche Folden,-zeitigen könne und vorunsſichr⸗ Der Bezirkstag hält es für notwendig, daß die So⸗ 
lich zeitigen nrüſſe, die von Regierung und Volk nicht Zialdemokratiſche Päarker ohne Rückſicht auf trügeriſche nühhngen er Reimtereg Lupab Witer ebs walicſen Bündniſſe den Kampf für die Lebensnotwendigkeiten 

r Reichsregierung, mit den ehemaligenn f eiterklaßß i E tda⸗ 
Feindesmüchten zu Abmachungen zu gelangen, um der deutſchen Arbeiterklaſſe aufnimmt. Er fordert da. Deutſchland die Erfüllung ſeiner bhauptſächlichen For⸗ erungen — Rückführung der Vertriebenen, Befreinng der Gefangenen, Wiederherſtellung der Hoheitsrechte Laderſenesben nchern erfg ot geitehn Das Danziger Währungsabkommen mit Pole 

wehr iſt völlig erſchüttert und kann 1 chſel. 

      

       

  

     

      

   

  

        

     

  

  

  

    

     

  

      

ind. Damit ſei auch von der Fortſetzung des paſſiven Das in Genf zwif ien Stadt Dangi ö 5 xů iet dꝛ 2 

2 * ＋ aas zwiſchen der Freien Stadt Danaig und der Jder Bank von Polen auf das Gebiet der Freten Stadt Danz 

Biderftandes kein Ergebne's für eine Beſſerung der Revublik Polen getroffene Abkommen über die Wäbrungs⸗ bersctFführen würden. — — — 
uthenpolitiſchen Lage mehr zu erwarten. reiorm in Danzia hat. mit einigen unweſentlichen Aürzun⸗ rpilichtet ſich, dem dipl 

   

  

ů 8 eee ů at, : 
7. Der Senat ve 

In den ſich an die Darlegungen des Reichskanzlers gen, folgenden Wortraut⸗ — Westrster der Repnblit bolen unver 
mſchliesenden Beſprechungen ſtellten ſich die Bertreter & 1. Die Währungsreform, welche in Dansia durchgefütürt in dem Texte des Nyienprivilegs vorgelebsgen vier 
er Parteien des befetzten Gebiets mit Ausnahme derwerden ſoll, ſoll kein Vräjndiz ſchaßßen für den Artikel 36 der tägigen Uebe n. dis Sonatsausweiſe 1 
deutſchnationalen gef, loſſe fben S 8 kt, daß Konvention von Paris. Die beiden vertrasſchlicßenden Par⸗ bilanzen zuzuſenden und ihm auf Ankrage v 

üutichnationalen geſchloſſen auf den Standpunkt, das U 18. v e ů — V 5 5 Danzi 
us der finanziellen Erſchöpfung des Reiches der un⸗ ten. jobett en Hdir Maritünbererlauber' auß den Antran der Vieſe micbt genen Ae Bantoeheimuis Verstoßen wurs. 

iöli — · 2 K üffe fauft L2 N. bald es mftät „ aur ů eſe nit ten:-Sas Ban vVerſtoßen würden⸗ 
ehe die Geßsheniß Wder Wpaſſive 281) ritant dert 5 einen vder der anderen Partei in Berhandlungen einzutreten, S 8. Die Reynslik Vofen und die Kreie Stast münzith 
irühame Waffe gegen den rechtsrwörigen Eirhruch Eine Aß vg äßeh Vageenwerenertien in den Guhcherhnmgen bes Rosg er 

ů 0 8 gen Einbruch ů re 
trägen u 

Ne 1 Eine Friſt von einem Jahre muß vorgeſehen merden, bevor in ſen E ſcheidungen des Rats des Bö 
ar, zu einer Waffe gegen das“cigene Volk werde. dieie Vereinbeitlichung, nachdem ſie einmat beſchloßen iſt, in 

       
      

  

   

  

       

        
   

    

  

   

  

    
  

X 
miſſars von Daxziger Rechten oder 

anweſenden Vertreter von Rhein und R ur wü- Kratt tritt. 
* dem Sinne nach ichen Begriffe die Rede iſt, dier 

n es übernehmen, die Bevölkerung der beſetzten 8 L. Die Freie Stadt Danzig wird als Wäßrnngseinheit den Kochte und Pflichten von dem Tage der Einfüsri⸗ 
ebiete zur geordneten Arbeit zurückz 

   

uführen. — den Gulden — den 25. TDeil des Pfund Sterling — Danziger Guldens au für diejen gelten. 
achdem die politiſchen Parteien ihre Er en ab⸗ wäblen 

M, der Dansiaer HGulden v⸗ 

e ſchen Parteien ihr klärunpen ab⸗ wählen. — —— ů ů EafF, * 
geben hatten. ſtellte der Reichskanzler feſt, daß die bieß Aule Fueſer Sindt Samien Süreen tis kien Serein Stadbin voller o Eel! ů 
erantwortung für den Eniſchlus zum Abban des von Gebiete der Freien ü t Danz en⸗ Di, Sa, iů 5 

Rajm, u, 35 v0; beitlichm nemäß Artikel 38 erfolgt iſt, nur gelten die L9. Die Freie Stadt Danzig erklärt ſich Hereit, daß ie 
rüißthein unmd üDaiberölkerung teit menn Menaten 5 le n d er 3 nk von Song , Goldmünzen der polniſchen Mark im Teile des Warſchemer Abiborrmens 

führten paſſiven Widerſtandes allein von der Reichs⸗ und Danziger Silbermünzen, ſoßern dieſe leßteren 13 diernnä getragen werde, und⸗ſprach gleichzeitig den von de Vank von Danzig unbeſchränkt gegen ihre Woten ein⸗ 
tretern der Parteien feinen Dank für die Bereit⸗geianſcht werden: als geſetzliche Hahlungsntittel werden fer⸗ liakeit aus, bei der Durchfütbrung der nunmehr not⸗ ner getten die Dansiger Scheidemünzen. kalls der Annahbme⸗ * ů 
mdig werdenden Maßnabmen mitzuwirken. zwa zolche auf einen angemeſſenen Vetrag durch Geſetz 0 is Auf ble. 9 085 Teian lich pte- dem üunabent, 
Am Nachmittag fand im Reichsk nälerwufe die Au⸗ ‚ ait. 

Sulhen a Sau Gehtet eine, reöinroke Bebandkunt 
nmenkunfte 2 eichsk s von Vertretern S 4. Eine Gruppe von „. mird wuf ihr Eriucken Irs Astond. neimeünnmene 10 des Dieſe Bebesblang ber ge⸗ 
Wirtſchaf e D 2 FeSftk* e ſetz-ibren Sis in Danzia haben, wird auf ihr Erſuchen in IIPkommens einzuräumen, ſobamd diefe Be ing den ge⸗ 
G- bteteanß t den Ahit i dern des Meichs- dend Wen⸗ &o nfortiun Zur Bilduna sber Bank von Dan⸗ ſctlichen Beſtimmungen über die Bebandluuß fremder Wäh⸗ 

eis Miit den ü. Nerhrm des Reichs⸗ und vreu⸗ zig aufgenemmen werden und wird dieſelben Rechte ge⸗Kungen nicht widerſpricht; bis dahin wird Die Repadlit Solen 

Hen Kabinerts ſtatt. Der Reichskanzler gab den Au⸗ nieten und den alsichen Pͤlichten unterworfen ſein, wie die dem Danziger Gulden dießelbe VBebandlung oder eine ebenſo 
ſenden von der einmütigen Auffaſſung der Reichs anderen Konſortialbanken. Cünftige Bebandlung zuteil werden laßfen, wie anderen frem⸗ 

ung über die Notwendigkeit der Stillegung des ů 
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i ſtandes Kenutnis. Hi de , Die Beteiliaung dieſer Grarppe wird aut 35 SrorSen Habrungen, welch ů Er Sörfe wüitlich 
üben Uꝛdestenatnis. Hiergegen wurde zenk ſensei Sie kann cber 30 Prozent erreichen in ů — 

r keiner Seite Wideripruch erhoben. Bertreter aller den Jolte 8 Sereilgung von fremden Gruppen nicht Ferner erklärt die Republik Polen. daß fie bis dabin As⸗ 
veſenden en ſich zu der einzuſchla⸗mehr als 1 rosent exreicht. Die ponniſchen Banken, weſche irbtüne von Verträgen, welche ben1 , Serisdge i ſer Att 
den Art Alkanes aus und äußerten ihre Wiin⸗zu dieſer Gruppe gehszen follen, werben durch ein Zufas⸗ nicht Senerſelh en . etsſchns vviee d 2 Aeuint — 
„hierzu im Intereße der Bevölkerung von Rhein abkemmen beikimmt werden. genietzen deuſelben ſchnt veintächer 

t ——— ben d „Wöbrüings, „Ruhr. Uebereinſtimmung herrichte darüher, daß s 5. In der Duß dis Dem iperſapann.Sangia. ED Whieſeven Verhrücr Wele Behiee e ueeoh uur Rür 
TWieherantnabme der Arbeit geſchloſſen nach einheit⸗ ü Oie Daßl der Mitclted er bes Aufichts aler vrinsipiener [Serkräge, dei denen Bionigüsusptte,Lertralkgett Danzicer 

Richtlinien erfolgen und ein Sondervorgehen rundelegung der Rerhältui igkeis deroder nichtwolniſcher Staatsangebörigteit ißt. Die in Dan⸗ 
lner Gruopen unbedintt unterbleiben müße.— Jas ů ů e ird, vorbehalt- ziger Guiden einsegangenen um Gebiete der Republik Polen 

— Stimmen zur Zahl der Aktien vornehmen wird, Ha! 
Schluß betonte der Kanzl ;B di i ie⸗ S: 8 üir ei fälligen Verpflichtungen dürfen nur in Danziger Guld 

n Schlus etonte der Kanzler, daß die Reichsregie⸗ lich einer Begrenzung des Rechts fiir einen Beauftragten. gezabkt werden, es jel heun, da der ü eine andere 
aK auch weiterhin an ihrem Ziele auf Rückflihrung andere Aktionäre zu vertreten. Der aleiche Grundſatz der Jablungsart einwilligt Dieße mung u nur 

Vertriebenen, Befreiung der Eingekerkerten und Verbä swahl ſoll auch Anwendung finden für Wablen, die Beſtimmung wird — nuür 
Untg 2 K dann gelten, wenn als Hablungsort von di Ee•in 

derherſtellung der Hoheitsrechte an Rhein und der Anfiichtsrat vorzunehmen hat. ů Sdeks 2 

  

    
     

     

     

  

— imn Gehtete der Freien Staßt Danzig ＋ 
ir unter allen Umſtänden feſthalten werde. Die S 6. Um die Durchführung der Bereinbeitlichenn im ſtimmt ifl. —— — — 
tammlung endete mit einem ſtarken Bekenntnis x Sinne des Artikel 30 nicht zteech das Borbanderſein wodl⸗ S 10. Die Republik Rolen erklärt, mit Borjate die ünneren und äußeren Einheit des Rei SS. rworbener Rechte der Kktionäre zu erſchweren, wird in dem C Wae. i ů 5. ich Notenprivile e — R ü ie in dieſem Ueber⸗ Lehimen zum vubeuch des Kuhrhampfes. Seßang v. Setesreea Le auns Soteedei e weeeither, Kadeenherebun Wieere 
ite Mitteilung üder den Abban des paffiven Bider? mit einer E vun einem Jabre vorgefeben ſein. Sollte bet wird. Falls der Artikel 7 der Pariſer Konvention anwend⸗ 

wird von einem großen Teil der Berliner Preſſe einer Durchführung der Bereinheitlichung nicht ein Algebot Lar ſein würde, wird die volniſche Regterung gegen eine zur 
ommentar miedergeseben. Von den deuiſchnationalen an die Aktionäre gemacht, werden, welches von der Haunt⸗ Begzündung der Bank von Danzig außzunehmende auslän⸗ , e, ü e *. D/ Alatt faßt jein Urteil in die . Sitfamnen: fSine Abiindun, r dis — . * — Sie Sdan, Oan⸗ 

neue B. —— letzt ſechs Bachen em Nüber. Sas debnus vorgeßeden werden, deren Höhe In fedes Jaßr von ô Mau, DüisbnGet ol Halt W. See un ge⸗ ahwen 
de Eraebnis ihrer, Politer iß nach auken ein nicht voraherein in dem Privileg der Bank von Danzis beſtimmi und Tanaiget Meicktgels und Rotev ber Daut — Saneln ur verſchleierndes Fiasko. nach innen kaum beſfer, wird. . ů ů — für Wagem eiall, Das nachtwerntint ant Geritellnd von 

ich ein Kichts. Dus Blatt ſpricht allerdings von einer Die Republik Polen und die Freie Stadt Danzig werden 0 f L Melallgeldb her Baut won Dangig verwendel wird. 
benbilens Es bandele ſich nun immer noch darnm, im gegebenen Moment in Verhandlungen eintretrn, um feſt⸗ ſerner ür ſoiches Gold und Balnten, vie zuur Notendecküns 

Endergchnis Larber Shterrigt eſestag ver Freie e. in — On del Rey biir Voien ais Solne Ler dienen ſolen DSDDTTDXD 
Bert Dagebtant“ rechtkertigt den Heſchlüß der Freie Stadt Danis von der Republik Poken als Folge ö . riüt „ Oani 

Vregicrung über den Abbau des basdven Widerſtandes Auwendung des Arlikels 36 der Konvention von Paris eine S. 12. Das E rn an in ſüte Die use Kritt in Kraft, 
dem is auf, die gewaltigen Mittel, die dieſer A 1550 indung engen Nel Et mnotich, ie Ergebnis wan iebeild die Bant von Danzig für die Durchfläbrut ibrer 
5 ichlinge⸗ i i E Verfü än⸗ fßũ ſein ühe die Einichränk; ürnn 8 bal. Dert ie lehie Bacie aliein 20an Dets ven Karter. iües un Wes Weham, des Artererieiles: Uies, uäit Weieen, inaführuss ein Lekoſtet, eine Zahl. die in rafcher Nrogrefſion von Tag l zugnnſten der eniſprechenden Ausdehnung des Notenprivilegs lichung gemäß Artik . — 

  

  

    

   
      

    

        
    

     

  

   

    

    

    

        
   

     
    
    
   



    
Mührige Müitalion der rheiniſchen Sonderbündler.] Send.in Ker Derhieen ,ertesſngte-ictnshreen Wirtſchaft, Handel und Schiffahr, 

e n 'er * 

ů Wies K — „ iu Ne ů Ausſchaltung deß Reichsgeldes non ſelbit zu einer iibermaitt⸗ Weitere Ber chlechterung der Arbeitslage 

, 
e, 

R1 
ü e 3 5 birgt diefer Zu. terverband zählt in der erſten Septemberwoche 447 683 

eine „rheiniſche Repüblik“ ſtatt. Der Separatiſtenfüb⸗genenübes der perwäſferten Markmäbruns 

rer Danlbesrüchtere Hetrige Angrikfe gegen die Ber⸗ Kand nicht zu öberſebende Gefabren. leltach, wird darauf Kurgarbeiter. 128 303 Arbeitsloſe,, In den riebe mit 

liner Regierung und ſtellte ſolgende Forderungen: bingewieſen, daß die Neuregelung der interalltterten Kom⸗ tenden Berwaltungen, wurden 28 195 Betriebe, mi 

Rheiniſche Wäbrung, hinreichende Verjorgung mit Le⸗ mifenn niel⸗ Vorlsufer für eine rpeintich Jäßdaen ſet Sir 1767 467 Arbeitern erfaßt. Die Zahl der arbeitsloſen 

bensmitteln. Stenern und Abgaben müßten im Lande en 
e, i Mitglieder betrug bg üprodent in deen Vormoche. 

ůj ine& ü; ü ats?; 0 0 5 
Prozen⸗ 

Plaiben Bildung eines rbelniichen Keitetennen ſoehegen urd ne ols Mi⸗ jolchen »hantanniechen Viangn be. Oie Ar — ſich weiter Verichlechtert. Die Voll, 

och rheiniſche Bramte, rheiniſche Eiſenbahnen ichälkt I das Rdeinlaud vom Vů 
ů 

nur noch rheiniſche Beam ſenbah ichäftigen, und ſie als Mittel betracßten, dafe de Lenölterung arbelter gingen von 78, Prozent in der Voreht 

u 
er Kurz⸗ 

      

     

  

   

  

  

und rheiniſche Pol Die Schlußanſprache hielt Dr. Reitche zu löſen. Leute, die aber die rhei 2 1 i — 1 

Dor⸗ der 12 Alen wit i kennen und etwas van der rbeinsichen Virrichaft nerſteben, 67, Prozent zurüc, nährend. die Zahlen de 

und Belgien in den — rdergrund ſtellte. *ümüſſen über folche Släne lachen. Die Tbeineiegſbeinlandes arbeiter und Arbeitsloſen entſprechend ſtiesen. 

„, wird die wirlichckhichen Suſammenbänne des Abe landes Die Lage des internallonalen Frachtenmarkies. Nach 

  

der Veriammlung lam es an, verſchiedenen Stellen zuffei 
chen Lmar, muc des, Deutſchland Die 

Zuſammenſtöken. In der Kaiſerſtraße wurde mehr⸗ Meeclenerder unt, bie rbemtce Vrseutien vais dasAnſicht engliſcher Schiſſsmakler bictet die Bewegung on den 

inich geitheſen. W ch wafüa, ft: ſunger, Wann ſchwor ernfteſte gekährden, wodurch man iüche rlich nicht die rbeini⸗ Vofinnng anfen ukliehr Lebess, belhs nn ber Lage in den 

verwundet Zablreiche Ver aftungen wurden vorgenſche Levö v Randigen Rheinſtaat be⸗, nung auf merkliche Wieder, elbung der de 8 

ü 
icht, Acvölteruna tür einen selpnendisen Lein kommenden Monaten, obwohl ſonſt unter normalen Ver⸗ 

ade die gegenwärtige Jabresseit ein 

  

  

  

   
     

   
   

    

momniebn 1DU d. bat die Sond geißert. 
kehrsbedingungen ger 

Wie aus Trier gemeldet wird. batten die Sonder? 
9— gKungen — ̃ 

bündler Sonntag wach dort eine (Geueralverſammlung 
Irrſinniae Weltordnuns. 

der Lait iche daß e Wiſts neumtin wachhendem Mantange Wil⸗ 

einberuien. Die Verjiammlung land in einem Laaie In der Frankkurter Zeitnng, las man ſelgenden Bericht: Lekret nur E. Dletbe 00 mebr ais Keichleb, zavon in den 

hinler verſchloßſenen Türen, ſtatt. Bereits um 1 Uhr Privatbrief eines Farmers in Südwekafritn, ent⸗ Lerichiedennlen Mörkien, um dem Bedürſnic zu genügen. 

war daß, Jcntrum der Stadt von den Trierern dicht neemnen mir Kicertme Ausfüdrungen: Sier draner. bei ans Das Geſchäſt in den beimwärts gerichteten Mirtten, ſchlepve 

verrepl wir in dieſem ſich mir ſo bin. und auch die Schauterer von Getreideſchiifen 

       hrerſchienen etwa 50 Poliziſten. geßt es gegenwärtis ſebr ichlechr. ef 

tund zu jorgen. Ge⸗ Jadre gauten Regenfag gehabt baben. di 

‚ er einen 3 rerbältnise csent Anet Ars ü 

— 
n Träger es it eden abſohui fe 

ů 
0 g .— Faxmyrrdukte. Se 

hutden Geis de Kian einen 5 ů und Kredit 

Bares Be Emmt man kaum noch au ſeben 8 Obaleich der Umfang 

atst es nicht Tei den Verkaufsvercingungen des Hesieſe war, ſa erbosft man dock, daß der Handelsvertras zwiſchen 

u K. X. ſnd ſeit Wacden. Mrta sliN. Stüid ichlachtertit der Sowietregierung und Norwegen von Bedeutung werden 

keſest. Gegen 3 

eft 

8 wrißt Aber jelen algemeln vöſlig aleichaüleig, georden, Ausſichtsreich 

Aber 
Januar⸗Kebrnar⸗ 

22 U 
bal 

8⸗ 
   

   

  

    

   

  

: Reute 
ſei nur das Geſchüft ſit 

  

neue Ernte au A 

     
  

               

       
   

       
   

  

      

  

   
   

    

      

     

       

      

Dwelche nen Reeder. die paßenden Schi 

it är irsendrelat. Labungen. Für dieie Ree 

E Stiecgt — raum für das Schwarze Meer beſitzen. wird die Wabeſchein⸗ 

u er. lichkeit, daß ſie ſich gut, beſchäftigen können, vorausgeſagt. 

des Geſchäfts bisber noch nicht groß 

   
ASalchreit ür irs 

N5t 
   

  

   
      Lon der Bürgerſchaft mit In 

kam es zu Handareiflichkeiten 

der Zug dann zur Bahnhofſtraße. 

ſtürmie wiederum auk ihn ein und e 

großen Durchcinander, wobei von den 

23 bis 30 Schüſſe gegen die Mer 

Drei Trierer wurden ver 
22 In SS 2* 
Zußg kam ichlieslich! 

  

En K. X. 

Sammel und 4⸗ Les 5600 Ochten iar Verkaum angemeldet wird. Bisht ů 

destni ů 
mgemeldet]Pmird. Bisber war die Hauptmenge Getreide, die auf der 

Bberpaunt keäne Auchfrant. Dugegen Aun. alle Bedarts- Donan verſchifft war. nach Deutſchland verfandk. ein weiie⸗ 

gariikel Mebl Jucker. Sals und Bekleidungstachen außen⸗ res Abſatzgebiet, auch der Wea vie Norwegen., würde jedoch 

ordenilich tener. Der Landeress id demzufolne ebenfalls von den Reedern willkommen, geheißen werden. Die eng⸗ 

Sadad getanen. Die Eirwerde rana aus der Südetrikant⸗ ltſche Kohlenausfuhr leide unter der Berſtopfung der Hal⸗ 

ſchen Unton bat gans arwigckss, weil die weri eingewan⸗ den infvige der rückgängigen Nachfrage Rach Brennſtoffen. 

3 

ů — 
brdentrtege, De 

derren Vuren. weiche bohe Lan- eicie Lablten, febr rüse Auch Frankreich kührt mehr ein ala aus. Nach der durch 

Dte ering, Wirser vertesder. gern ibre Lerun wöroehe Ceree Ledenenen ô Miennſen pes Waßrss 

—* * — u 3 die franzöſtſſche Einfuhr en erſten onaten des Nahre, 

In Deupchiand kechen Ounderttamtende Manerrinuiſlächteit eesss fuftdie Erbühurd gece im Werte von We0s ů 

ů 

    

      

  

    

  

  

      
     

ahnho. Die alte ääir 

verlaufen. 
In d »nen Nacht wWö 

zwei dierztinnoe 15 Stmeiſter ü‚ 

Pevolverichiißñ tct. 2 * ů — Michkei 

vuch Jeugenen Veuet, Männt 
die chur Sautd. anderer Seste Serargert Tas it der Frank. Die Erhöhumga gegenüber den, erſten 8 Mencten, 

nach der Tat in der Liichtuna des Svi Ar Hen der kapstalihticen Sirtebntsorbnang, der nur Borkabres beträgt 280 56 Lannen im Mertedeun, S J14000 

ljeien Einer von ihnen Joll 1U8 
D h den Aeri2 an8 ebeilt werder Kunn. ü‚ Frank gegenüber den erſten 8 Monaten des Jabres 1018 

Auit One — darch den Sozielikmus a— rden 650542 Tönnen im Werte von 1442 SO Frank. Die 

Auskubr beläuft ſich in den erſten 8 Monaten 1923 auf 

    

    
    

  

   
ben. Anicheinend haben d⸗ 

von Männerr Art, däe 
ů 5 Fortſetzung einer von 14965.061 Tonnen im Verte von 19 128 365 000 Frank, wobei 

Sdnderbündlern in Münthen⸗Gladdach gekommen ſden heslerticoßten Peicliofenen wuterverlamentari⸗ die Erböhuna gegenüber dem gleichen Zeitraum des Bor⸗ 

waren. 
zche Akti ů nd geſtern im Samburher Safen bei den jiahres 1 542 458 Tonnen beziehnngsweiſe 5 682 154 000 Frank 

en Aktien and Len, amUrn * Gen und die Erböbung gegenüber den, erſten 8 Monaten 1913   
* 

2 

Zeitungsbetrieben und bei einigen andern Großbetrie⸗ L= 
g ü 

Eine rheiniſche Wäthrung. ben ein vweiftündiger Streit iheit. ierlsiöbure ai be⸗ 12505 Tonnen bn. ISGieh Srmr Penden 

den Korreivrudenten rird uns ge⸗ Arbeiigeber zu Verbandlungen über Golslöhne zu be⸗ Die deutſchen Holzgeſchäfte mit Rußland. Vor eini⸗ 

denren ird n“ wagen. Die Abendblötter ſind mit Veripätungen er⸗ gen Monaten ging., von vielen unbeachtet, die Nachricht 

ichienen. 

  

  

    
         
        

   

    
    

durch die deutſche Preſſe, daß ſich der ehemalige Reichs⸗ 

Morwärts⸗ kanzler Wirth ſowie der badiſche Reichstagsabgeordnete 

Sertn von der Sass nach Rußland begeben hätten. Ueber den Zweck 

Berlin von der ihrer Reiſe herrſchte zunächſt myſtiſches Dunkel, bis 

wei kommuniſti⸗ 
18 

vor kurzem aus einer Meldung hervorging. daß Haas 

worden als Vertreter füddeutſcher Holzfirmen zur Erwerbreg 

   lansem Wi, 
lanactm Wi⸗        

  

      
        

   

    

  

  

  

   
    
   

  

    

  

    

     

  

2 Aerz(nat- 
— 

dern X Fra anken t 
i Deutſchland 

ſſi 

* fa⸗ vaEfen L 
s in Seutſchtn deutſcher Holzkonzeſſionen nach Rußland gefahren war. 

02 * aete erlimer henß tehwer be⸗ Wöte. 0 Laſt in der dleithe Ubgundefegevhet — 

Las ür Lch en s en —— Eee, KSeilit Wirths. Auch er iſt in er chen, m Angelegenheit in 

us ür Sch üen an es tei das & Militarattachee der Rußland tätig gewefen. Auf ſeiner Rückreiſe in Stock⸗ 

  

In letter Seit 2½ aun Pir Gelidregr 
troſf. i dem einen La⸗ K 

— 

22 brenncnd ores. Des Das Kesgta. lt, f. der die m dem einen Lo- ſßylm hat Wirtp erklärt, dan ermit; der. Sowietregie⸗ 

o man 2s kriegen kennie. von ber STaE 

WArDt. erit Man 

Daffen bei einer Waffenfirma mit 

Dekar jelbä bezahlt haben ſoll Es bondelt ſich bern vunithen Peter abnrg⸗ 8s larn und eter Sbnrg⸗ 

artedits rs Len ausgeiunhenes: Säattes mautneßle Desn, Jöwie mwerben ſonlen L.dede Dabe. Die Bullber, Pe algeheit 

aES inierhtn rrträalis. ie⸗ anberrleichte Maichinengewehre Alld Srissteile Bazu, ſowie werden ſollen, bedecken einen Bodenraum bwon 1000.000 

rAAEr12 Meinlandkemmistan,
 KLicum einen Minenwerier. 

Hektar. Deuiſ chlar ud habe f 0 ili tet, die 

e eirind, an ciner Vereingeit⸗ 
ů — ů 2 Oe! bů dazu verpflich et, die 

Aänarbeilen. Das rünrde cbar, Wieberanfban- Die Wiederaumtbamtem⸗ während des Krieges angefangene neue Eiſenbahn⸗ 

jesr mii Siner Versrönuns wan 8 einen Exlaß zu verbsſenilichen, Linie zwiſchen Petersburg und Moskau auszubauen, 

die eine Kcurege lang de⸗ 8 ermüchtigt. Baumaterial und Ge⸗ Sägewerke zu errichten. Fabriken für Zellnloſe und 

Sdlichen Ardarfs im Geiamtwerie von Terpentin zu ſchaffen. Diẽ⸗ Sowjetregterung werde an 

auigeiundenen     
  
   

    

  

   

  

   

  

   
   

  

   

    

       
             
     

     

  

   

    

   
   
   

Negck 

irnn Sagan 
Sen zu kanfen baw. zn verkanten, ſowie den Erträgen der großen Unternehmungen mit einem 

Arxtilel zu verbieten. Die Behör⸗ ztarken Prozentſatz beteiligt werden. Der Kontrakt ſei 

  

    

  

wird in neun    Wiedcraufdauarbeiten bereits in Kraft getreten; er habe eine Dauer von 3⁵ 

besinnen Die Koſten Jabren. Die, Deutſchen ſollten für die Durchführung 

Zen belauien⸗ 7 Millionen Goldrubel erhalten. —      
        

                

      
    

  

    

    

        

     

   
   

         

mo die Nerven durchgehen, bekommen die Kleinen, die doch 

kür nichts etwas können. ibre Haue we Das iſt eine 

krack fragiſche Folgeericheinung wie der übliche Familien⸗ 

Die Söoßnungsfrase erledig: allein viele Nerven: es ſind 

die Vachbarn, die Zankjüchtis ſind, die Untermieter, die an⸗ 

mabßend find, die Aiterrrieter, die auf den Teppich ſvu. 

Das man ſich nicht geſallen läßt. worauf der der mam iich 

ů das verbitzet- 
— 

phe ataſtro 
     

    

   
SiAE 
zrintr Dierrerichr 

Snrern EA    

Maßſeufnggekion. ů 

WAser nicht nur im Leben des einzeluen, überhaupt im 

efemilichen Leben macht iich der ollgemeine Nervenzuſtend 

bemerfbar. Aus ibm entſteben die Krawalie, viele wilden 

Sirriks. unüberleste Demonſtrationen:“ aus ihm laßßen ſich 

Samern und Warenzurückhaltung Schleichdandek und u 
  

  

Sürert Weil auc dar Markſtara Eerietien. äns iün Sen 

die reilden Gerüchte, di⸗ Angſteinköufe berüDier⸗ 

  

     

  

‚ mehr der von jetzt. Run tauckt ir 8 

wan iß leschtalänhig. weil die Ereigniſſe bluißen. nimmt das 

erücht fär wahr. verbrcitet es, bandelt danach und — nun. 

EE. Eird das Gerächt zur Takſache, Die immer inm 

Keitzrdans befinblichen Nerven ſfind „den banainen Sin- 

fiüüßen zngänalich, immer mißtraniſch, wittern Überall einen 

Krach. Eberall ben Kladderadotich — vit in der Vunjch der 

Bater des Gedonkens — und wird nun irgendwo einmal 

  

é 
zn ſein ů 

ů Im Acr⸗ 

etwas Sinzisss anfgeivürt, in es gleich ekementares Er⸗ 

2288224, Barseiben des Sturms, Sie ichwrnde Gewikterwolke 

Aur volitzichen Horizont Und die Reisen Beden Darch und 

die Bexrhctbeit des einen wärkt epidemiſch: Maßfenſuggeſtrion 

‚K an der Tallesorknung. Die aligemeine, Aufredung iut ihn 

Sbriges hinzu Mie mar is ieicht die Volksicele ins Kochen 

zu bringem. Wie heute! Derſen wir einen Blick in die, aten 

     
  

Lamentstagungen, nnb wir finden es io gcartet: aus er 

reerden Serl Eictanten. aus Höllichteit sebalte Täuſte. aues 

Aendcn Phraen flicgende Tintenfäßer und ähuliche Er⸗ 
LSumpen und 

     
gSlichtelten- jeder verketzert den anderen als 

Mar- Lrunt ihm aules Schlechte zu Aüs Wittert E= 

2 ů 

Der allgemeine Nerrenzuftad eß bebraglich nub förde: 

Berbälinißße die auck dus mirtichaſtliche Seßundung ßehr en 

SEwer Es ik die Riſere des von Rullen⸗ überjättigtes 

BDolees, Sie im Hiamel ſichreit. Haund in Hand mik deu“ 

Zesbekemrnen nesmaler Vertäitnite ars Sües auch haß 

Srarczen des einzelncn geben, seis walsbes Aiirbonten 2⁵ 
SDendeen gigenkber einer krengen Kritik zn Unter, 

und Seſonveaßeit. Et⸗ 
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14. Jahrgang. 

Danziger Nachrichten. 
Polens Hafen⸗Abſichten. 

  

Nene Hetze gegen die Hafenarbeiter und den Haſenansſchuz. 
Die Polen gehen immer mehr bazu über, den zetigen Streir SEe: Strrik Ser Hafenarbeiter 

Wie ſchon Sgen i= gegen die 

in ihremn Sinme gus⸗ 

verſteigt ſich zu folgender Hetze: 
„Die Hafenarbeiter werden von 

und, doch ſind es nicht die beſten Arbelter. konkurrenzloſes Monovol, diktteren aber der Arbeſter. Die Demorallfatton des Arbeiters ſteigt 
Tag zu Tag, die Diebſtähle nehmen kein Ende, vierse nolntſchen 

Sie beſttzen ei 
die. Bedin 

Firmen auf Danzia verzichtet.“ 
Selbſt der volniſchen Zeitung „Kurler Poranun“ gehen Kaktienaren Unverſchümtheiten dieſes polniſchen 

dieſe 

Scharfmacherorgans in Danzia zu weit. 
Zeitung weiſt darauf hin, daß die 
Organ des volniſchen Vertreters in 
und daß ihre Stellung von der Danziger. Ar 
verſtanden werden müſſe, 

Dieſe Warſchaue 

ten“ machen wolle. 
Die „Gazeta“ beruhiat ſich jeboch nicht bei tbrer Kbag über die Hakenarseiler, ſondern ſie greiſt auch den Hafenaus⸗ 

Präſidenten perfönlich an, weil angss ſchus und deſſen ů 
wieder einmal der „frete Zugang Polens zum Vieere“ fährdet ſei. 
Hafen beherrſchen 
daß der Hafenausſchuß die Arbeiter gewaltſam zur UÄrbeit zwingen ſolle. Der 
der nur jſehr viel Geld koſte. n E venß dieler Zeitung geforderten enerciſchen Schriite der pol⸗ihre Aufforderung vom 18. September, die ſofortige niſchen Regiernng liegen ſollen, kann man dargus bereits Aufnahme von Verhandlungen zur Durchführung des erfeßhen. Zum Schluß fragt die Zeitung noch recht kiefftnnig, Goldlobnabkommens in der Metallindirftrie in ob die Garantie des Verſailler Vertrages von der Enade die Wege zu leiten, geſtern mitgeteitt, oder Unanade der Danziger Arbeiter abhängen ſoll. Nicht daß di Metallindbuſtriell :n un ů nur dle Hatenarheiter. ondern auch die äbrige Arbeiterſchaft Somde nit dem Sorarp ſ Los mani Danzigs wird ſich ihren Vers dazu machen. entf 50 eben hehtenomih Pen üref Wetollartee Enwrbän 

———— 

Gebührenumſtellung auf Goldmark. 
Die Geldentwertung nimmt immer weiteren Wüte an. 

us⸗ Eine danv, des Senats beitimmt. daß flür die fertigung eines Danziger Paffes 

von einer halben Goldmark 

erhoben wird. 
aung der Gebühren eintreten. Geht der Paß verloren, iit eine Einrückunasgebühr von 1,50 Goldmark zu zahlen. 

ind ebenfalls auf Goldmark 
kür die Ausſtellung eines 

für eine Radfahr⸗ 

Poliäeiliche Gebühren. 
eingeſtellt. So werden z. B. 
Waffenſcheines 50 Goldpfennige erhoben, 
karte 25 Goldpfennige. 
Prüfungen der Se 

funasgebühren erhoben. 
Der Wert der Goldmark beträgt bis auf wetteres das 

AO⸗milllonenfache des Wertes der Vapiermark. 
Dem Bolkskag lieat ferner ein Geſetzentwurf vor, der 

vorfieht. daß die Rechtsanwaltgebühren nicht melr 
ſondern nach Prozenten feſtgeſetzt werden. 

Weiter aber werden die Mindeſt⸗ und Höchſtgebühren in 
Goldmark feſtaeſetzt, um von den Schwankungen des Mark⸗ 
kurſes unabbängig au fein und Neufeſtſeszung dieker Ge⸗ 
hbühren überfläſſia zu machen. Ein weiterer Entumrf eines 

Geldentwer⸗ 
tung bei der Bezahlung der Gebühren und Auslagen der 

nach Wertſtufen. 

Notgeſetzes fordert die Berückſichtigung der 

Rechtsanwälte und Notare. 
6 Auch bei der Koßten⸗Einziehung von Gelöſtrafen und eri 

tet, ſo hat der Zahlungsvflichtiae neben der geſchuldeten 
Leiſtung einen Zuſchlag in Höhe des Betrages zu entrichten. vm den der Unterſchied zwiſchen Papiermark und Goldmark 
am Tage der Zahblung böber iſt als am Tage der Fälligkeit 
der Schuld. 

Lohnabbau im Väckergewerbe. 
Die Folgen der polniſchen Brotelufahr. 

Die Löhne im Bäckergewerbe waren auf Grund des am 
11. Mirgefft ⸗w'ſchen den Spitenorganffatj 
geber und Arbeitnehmer geſchloffenen 5alskonn 
arregelt. Die Löhne hatten zu-stt bis aum 15. September Gültigkeit und ſollten auch dartber hinaus beßteßen bleiben. 
wenn kein⸗ Verändernna der wirtichaftlichen Verhälkniſſe 
einträte. Am 31, Ananſt beantragten die Bäckermeiſter je⸗ 

„die bisherigen Löhne um 2 bis 3 Pfg. vrvo Stunde zu 
en. Dieſer Antrag der Bäckermeiger wurde von den 

rbeitnebmern abgelehnt. 
Aunung das getroffene Abkommen 
Bäcker⸗Innung beg 8 

  

zum 15. Senten. 
beg ſes Bordchen mit per vo ichen Konkurrenz. Die Lohnkommiffon der Arbeilnebmer 

kunnte ſich dleſem Argument awar nicht ganz verichließen, 
     

weif die Arbeitnehmer des Bäckereigewerbes ſerbn durth bfie volniſche Broteintubr ſchwer bekroffen und von den 330 

    

Däckergeſellen bereits 120 Krbeitslofe zu verzeichren ſins. 
de mußten den Antraa der Bäcker⸗Innuna jeboch 
lehnen. da die aurzeik gezahlten Löhne eher zu Rieär 
E Bocß find. Da ei nigung nicht erzielt werden konnke, 

batte der Schlichtunasausſchuß zu entſcheidben. Er Fällte 
einen Schieöstornch. nach welchem die Löhne der Erdaebilfen 
Heiteßen bleiben, dakür ober bei den zwei nöch-à Grranen 

ungen bis zu 2 fg. eintreien ſullen. 

zn baſchäftigen. Die Verfammekten ßaßen ſich auf Grand 
der, Berbältniſe asswungen, ſich ſchweren Herzens ueit dem Lohnabban abaufknöen. — 

In der Verſammlüng wurde anch die Fraue autaeworfen. 
aus melchen Auläſſen ſich haurtfächlich die Arbeikerſchaſt dem Halniichen Bryt anwenbet. Sie belfe dadurch. das Heer der 
Arbeitsloſen faffen. nertlärke den Lohndruck und ſmiede 
Uich ſelbir die Ketten mit denen ſie gefeßfelt werde. Es wurd⸗ 
vekareptet. daß die Arkettoeber der einzelnen Betriebe 
zie Fördernna der volniichen Broteintzär nur Sie Autort 

er Arbeitnehmer auf eine beßere Entloßmpma bintenen 
volten wollen Die Vermehrung des Arßeitskofenheeres 
And der Lohndruck auf die Löbne anderer Bernte Kiene im 
Intereſte der Grokindnürte. Die Annabme. baa da vol⸗ piiche Oroi billiger ſei. ſei irrta. Nach dem Woss⸗udurctß⸗ 
känitk ftebe der Brotoreis kür Danalger — 
gerina über dem paltnichen Brotoreiſe. Aiterbew ſei das zolriſche Brot alt nud der Konſument möüſſe Zeit und WMäle   

lachten. Ofter verſuchen ſie zunächſt in der gröblichſten Weiſe 
Safennrgeibee Stimmung zu machen. Die „Gageta 

allen am beſten bezahlt 

tgungen 
von 

Larum haben 

„Wazeta Gdanska“ da 
Danziß. Pliueinskt, ist 

heiterſchaft o 
v als menn die polniſche Regierung im Intereſſe des Danziger Kapitalismus ihren Einfluß gel⸗ 

Das Blatt fordert, daß der Hakenausſchuß den 
mütßfe, was doch nichts anberes heißt, als 

Hafenausſchuß ſel ein unnützer Ballaſt. —* 
Welcher Richtung die weiter 

oder Paß⸗ 
eriatzes neben der geietzlichen Stempelabaabe eine Gebühr 

und bei Verlängerung der 
alten Urkunde von einer viertel Goldmark zur Staats kaſſe 

In beſonderen Fällen kann eine Ermäßi⸗ 

Auch die Gebübrenordnung für die 
emaſchiniſten iſt auf Goldmark bmaſtellt worden. Es werden 5 bis 30 Goldmark Prü⸗ 

chtskoſten ſoll die Geldentwertung beriickſichtiat 
werden. Werden Gerichtskoöſten nicht innerhalb der in der 
Zahlungsaufforderung angegebenen Zablungasfrin entrich⸗ 

   
   

Nunmehr kündigte die Bäcker⸗ 

  

Mit Stiefem 
edafpruch batie ſich eine Bäckergeſellen⸗Kerfammung 

Iage d 

müßten bie polniſchen Deferanten 
ermäßigen um konkurrenzföäbig zu * 
Bäckermeiſter zablen nur 25 Vroze⸗ her 

ies ſich gegen die Danziger Bäckermei 
Gewinne zu beſchneiden, ſo ſei ſie vom 

„ äckt — — 
mütßten erwarien können, bat 

das Für und Wider genau abzuwägen. 

ler Gelegenbeit jeden Vater, um 
ndas Bäckergewerbe exlernen zu 1. 

beretts über breimal ſoviel gelernte 
gebraucht. 
die Bäckerbetri 
ilberhanpt nicht mehr beichäftigt werden könnten. 

  

I Die Steigerung der Teuerung. 

Tenerungsz 

geſttegen von 2041 821 
49 Prozent. Auf den Stand 
iſt danach die Teuerung auf das a 31 309 202fache geßtiegen. 

  

⸗ 

Die Lage in der Metallinduſtrie. 
t Endlich Aufnahme direkter Verbarsterstgent. ů 

Der Senat hat 

den direkte Verhandlungen 
teilten die Metallinduſtriellen 
tag, den 25. September, 
witrden. 

waltungsgebäude und forderte Zufagen. die teilweiſe 

„rere Tage ſtill, weil die Betriebsinhaber ſich nicht 
Khrmten, die vorſprechenden Arbeitervertreter zu ver⸗ 

Die Induſtriegoldſchecks richteten vielfach 
Verwirrung an., weil einzelne Unternehmer ſo frech 
waren, dic-Golöſchecks zum Anlaß zu nehmen, nur 
die Löhne nach dem ſogenannten Valut apfennig 
aur Auszablung zu bringen. ſtatt wie bisher, den 
Goldlohnofennig zu Grunde zu legen. Erſt Proteſte und teilweiſe Stillegnna der Betriebe verhal⸗ 
fen den Arbeitern zu ihren verötenten Löhnen. 

  

Die verſpäteten Beamten⸗Gehaltsauszahlungen. 
In der letzten Sitzung des Hauptausſchuffes des Volks⸗ tages wunde dem Senatsvizepräſdenten folgende Beſchwerde unterbreitet: Scit dem 1. Ayril d. Js. ſteht den freiſtaat⸗ lichen Bramꝛen eine Nachzahlung zu. die ſie faßt ſerntlich heute noch nicht erhalten haben. r den Deamten der e en. Durch die verſpätete Nachzahlung 'eſe züge infolge der ſtarken Geldentwertung für das Gros der Deamten auf ein Nichts zuſammen. Auf die Frage, warum ein Teil der Beamten, gerade die der Senaiszentrale, bevor⸗ zugt worden, und ob der Senat den Gelbverluſt durch Auf⸗ wertung zu entſchndigen gebenke, gub der Senntsvisepräſtdent die ſtaatsmännifch⸗⸗weiſe Antwork, die Stiwanzen des Staates vertrügen keine Aufwertung, auch hätten die Beumten keinen Anſoruch darauf. Von ſozialdemokratiſcher Setke wurde erklärt, daß eine folche Aufwerinug der Atkere bei monatekans verfpäteter Auszahlung und Geldentwertung 

nur killig ſei, 5 Wun n de Gas, balte munb pei ver, 
aegentände in Goldwert zu begleichen hätten u ver⸗ 
Döteter Bezablung gerichtlich verurteilt würden, dem böberen 
Dollarſtande entſprechend ibren Verpflichtungen unter Aus⸗ 
vleiß ber Weidentweriung nachzulommen. 2.ů— Intereſſant wäre es än waffen, welche Stellung der Be⸗ 
amtenbund als Organffatton der Freiſtaatdeamten zu dieſer 
vorzugsweiſen Beßandlung der Beamten der Senatszentrale 
und au den Aeußerungen des Senatsvizepräſtdenten in der 
Geldaufwertungsfrage einnimmt. Wünſchenswert wäre es 
auch, daßß feftgeſtellt würde, ob vorzuesweiſe höhert Beamte 
in den früberen Weunß ihrer Grümitsnachzahlung Selangt 

„ Danziger 100⸗Millionen⸗Scheine. In 
uugen Notgelöſcheine der S 

ar einhundert Millionen Mark zur Berausgabung. Die Scheine ſiud 140481 Millimeter groß und auf weidem Wert⸗ 
papter gebruckt, das zen nnö Dreieiten Beſteden⸗ 
Ses Waßerzeicden t Scheine ſind nur einſeitia be⸗ 
druckt. Den Unteröruck bitdet ein in bellbranner 
Farbe gehaltenes Raſtermuſter. in deſfen Mitte in einer 
veraierten Roſette die Zahl „100 ſteßt. Links erſcheint die 
Wertangabe „100 Millionen- und rechis ein Stewwelabörud 
mit der, weißen Inſchrikt ⸗Der Senat der Freien Stadt 
Danzis QOuxer über dir obere Hälßte känſt ber Einlainnas⸗ 

und üiber bie nulere Hälfte der Strafvermerk. Der 
En iſt mit einem 8 Millimeter brelten weien Rande 

verfehen. 5 
Erßekung ber olgiſchen Zollwnltirlikateren, Wie die Handelskammer mülkelll. Pollen 8h bente, bem 25. Sepnember 

1928. bie zurzeit geltenden Zollmuktinlikatoren 38 000 und 
48000 auf 41000 und 57 000 erbößt werden. 

aenhein Dadt G 0 redeht wän 8. Heiin Altssusfer GSrors 
Sraßentein e. e von Lehrlingen 
miaderiübrigen Perſonen diverſe Kiſenteike. Ziun und 
andere Metallgegennünde angekauft. die ſämilich aehoßlen 
waären. Ans deu non K dafür gezabnen, neringen Preifen. 
ſowie aus der Perüönlichkelt der Käntfer muüßte Kr. entneb⸗ 
men. Haß bie von im gekauſten Gegenſtände nicht auf reche⸗ 
licheim Wege in die Hände der Berkäufer geraten waren. 
Da durch ſolche Perkoncn, die geſtehblenes Gut antkaufen. 
die⸗ gewiſſerwaßen von neuem zu Diebftäblen rer⸗ 
anlaßt werden, ſo bielt der Gerichtshof eine bärtere Straſe 
kür angemehen und verurteikte Kratzenſtein wegen gowerbs⸗ 
äßiger Hebberel zu einem Fabre Suchtbaus bei 

[IAsfertiser Berbuftururk ü 
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dieſen Tagen ge⸗    
       

  

     

Wenn die Arbeiterſchaft durch den Kauf des volnlichen Bro⸗ 
ter wenbe, um deren 
Regen in die Traufe getommeén, Katt Ber. Danziner verbienten unn hle vofniſchen Häckermeiſter. Die VDansiger organſſierten Bäckergeſellen 

b baß ſie in ibrer Exiſtens nicht van den eigenen Klaſſengenoſſen bebrößk werden und bitten dieſe, 
Der Verband der Wücker und Konditoren warnt bei die⸗ 

keinen Preis ſeinen Sohn 
affen, da das Gewerbe iebt 

ſovi Kräfte verffüot, altz es 
riber Entwickelung der Dinge würden Vaber ſo verkletnert werden. das Geſeiten, 

57 SeR. 

Metalarbeiterverbänden auf 

aufzunehmen. Zugleich 
mit, baß ſtie am Diens⸗ 

die Verhandlungen aufnehmen 

In einer Anzahl Betrieben kam es am Freitag und Sonnabend voriger Woche zu ſtundenweiten Arbeits⸗ 
unterbrechungen. Die Arbeiterſchaft zog vor die Ver⸗ 

bewilligt wurden. Einige kleinere Betriebe lagen meh⸗ 

   adtsemeinde Danzig in Serien 

er Danziger Volksſtimme 

ibre Gewinne weſentlich 
Die volniſchen 

Die für Montag, den 24. September 1923 berechnets 
ühl der Lebenshaltungskoſten einſchl. Bekleidung 

iſt gegen die Notierung vom letzten Montag, den 17. d. M. 
000 auf 3 042 638 000, alſo um 

vor dem Kriege bezogen 

en 
Gebiete in 

  

    

  

      

Dienstag, den 25. September 1923 

Wirſchafliche Verechmungszuhlen. 
25. September 1828. 

Ertwerhüings Guültig vom 220 bis rorgpn mittag 
8 am Lelntr dem Dellar-Briefkurs) 27 449 404 Dalsetamert ines Boldpfenn Preis für Müch (Srandpreis 10 Pf., Multtpiik. 360 000). 180 

  

   
         

    

   

    
   

  

     

    

vom 26. ab ( „Dunkles Breltltt..... — Helles Broi dd.... Lobrooibpfennig der Wocthhee Drster Lebenshaltungreuder (17.9; „ . „, Lente Tauerungszahl (17, 9 ł ł . Schiüſſelgahl im Buchhandel/ ᷣ— 
Fahrpreiſe, güktig bis Mitternacht. 

     

  

Eißend ui Al S Mat 2 Ga 
Dapzig—Langfeahr 2.300 080 L S. 105058 5609050 

10 500.000 12 800 000 8 800 900 w8200 000 
14 700000 9 600 000 

   

  

    

  

   

      

       
    

      

      

  

    

   
   

   

       

  

120⁰ 000 

Poſtgedühren. 
Suaſtam, Dinißchtens 2 olen S 4« — Ane 

Leair e3000000 
Deviſenkurſe 

ö (EAmuiche Kurſe vem 25., September 022). 
Dollar:. .114 712500 (Geld), 178437 000 Eurteß Dfund:...528675000 591 25 000G — 
Poln. Mark: 41 102.50 

E 

40897.50 „ 
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Eine neue Miſchmaſch⸗Partei 
kündigt jetzt unier bem Namen Deutſch⸗ 
ihte votkhogene G. an. Sie will der 
des mit der Politik r bisberigen Kegieru⸗ 

Söidter zes weiesbenaſce grcer Aup ebanen Jagen. , bähler ins ſozi⸗ Rokratiſche 
dielem Zweck verſucht fie, alle. Berußskreiſe mit ionde⸗ Berſpreihungen einzufangen. Beſonderg ſcheiert 
die Hansbeſitzer (orwent. von; baben, da einen 
Prpgrammptükte (ſoweit von einem P⸗ Er 
aie Rede ſein kaun) die Förderung der vernachläſft tiſchen Intereſſenten⸗ Vorßebl. Irr Ubritzen wird Bielen bieſes neuen Parteigräppchens noch Skellüng ⸗ i e⸗ ſere der , eür Radtke angufchen, auf deſten Eiufeuß els Synzieus per Honbpeiger e änrüickzuführen E.. 
Sblen? Reg⸗NRat Blavier tebentauls Hausbeſttzerverir Schloſfermeiker Baabl lals Mittelſtandsretter Pereits 
uch 5. bekannt) mOn 0 

Mer⸗ 
ů ů Kirſt 

leger der Handeisseitung Oiten⸗ 
Uebertritt des bisberigen Genevalfekrei 
Partei für Fortſchritt und Wiriſchaft“ 
dieſer nenen Partei. Als Vorſtsende 

  

      

  

   
   

  

      
    

    

   

  

       

       
   

  

     

   

  

   

   
   
   

  

   

    

   

  

   

  

ber 
ein Direktor Brichle. Stwiel Adgeordnet⸗ 
tei abe bl kaum in den nenen Volkstaß 
können, als ſie Anwärzer anfgnweiſen Hhat. ö 

Die beutigen Fleiſckrreisnotternngen er nfoi 
der Beſferung des Berhältnißen Her beniſchen ürkł⸗ es Iurnägeben der Pes 

  

Wäre rins ein 
wäre driagend zu 
auch bei den Sieinbanö 

Eröffunng der dei 
Renmter des Franzks 
   

      

    

    

Sautſchkundliche Woche, 
   

  

      

  

    

      

   

hier zu Worte kommen, 

E aO geb 
lehrte, die ihre trkung zugeſagt 

Sroſhuungzanſerdhe würge betont, i5 rüffnun, ür betont. 
Trennituß von der dentſchen Mark ſtärter 
trenung der Beniſchen Aultur in Da 
ein geitiges Band atüßten dte wirtf 
füberdrückt werden. 

          

        
    

    

  

    
ü 
und KRadierer fund im 

Würdigung des Cbodowierkiſ 

Daniel Oen Hant ane Mitelen, LeserBen, Aern 

Deutſchknndlichen Woche. hen Sen ů 
Studimuſeum befitzt Eelersres Sne 
Hand⸗ t 
der ebenfalls eine einzigartige Sammiung Sbodr 
Zeichnungen beſitztt. war durch ſeine Londoner Reiſe verbin⸗ 
Lertd ſeinen angekündigten Vortroa zu Halten- Matihaei   

ſßend über die Bedeutung 
Handzeichunungen. Resner 

fſolg, 
des 

und anderen 

E Lichtbild ů unterſtüttht 
Soriräge Aües ich eine Beſichtigung der ausgenenten Ar⸗ 
beiten Göobowieekis wͤ—[ —L— U — 

=. Sohn des Schloſſers Wln 
Taresterers Franz Darmarti. 

   

  

wies alle Berſuche zurtick. Dariel Chodomiecki alsg polniſchen 
Künſtler auszugeben. Sein Denken und Schaffen tei deuiſch 
geweſen. — 

ů ektor M * 
S über zie Seden der Cbosoieskilch ů 

verſüchte Kirterr 
dei ſeinen Hörern das Verßänduwis für bieſe Produrte 

Schaffens des Meiſters än wecken. wobei 
Schtoii Leßtens t wurde. An beide 

    

   

  

   

   
is an. 
S‚‚‚‚ 

SDansiger Standesamt vom 25. Sentember 1522. 
Todes fälle. Nähtertn Idei- O. 1. M. 

  

Lentke 0 
Augnäe Mertens ges. 
Natakie Sokolowskt, 
Lins Kaufmann. 79 J 
Pommerſeld, 60 F. 5. M. 
19 J. 3 M. — 
Unverebelichte Karoline Klatt, 
Klein geß. Branski. 51 J. & M. 
25 J. 5 M. 

Fran Ida Liedt 

Sledperin 8 
— Oereanmrertteber Luc rdt,  



i G aude waren. Bruchwalski hati, vor ber Haktion wird fortgeſetzt. Einer ſpäteren Meldnag zus 

Die Zeitung iſt zu teuer! Dudeicer Straftemmer weßen Ei auchsherftabtn vu ver, folge hat ſich Hprse Genet geſtern um B Uior WachniüS 

Dieſen Kuf härt manche unſerer Hiastränerimnenz bört antworten. Da er ichon wieberbolt weden Gibentumsver- wieder ausgebreitet. Die Verwaltung des Bergwerks 

mäncher Alfrige Werber auf der Arbeitsſtelle aus Kollegen⸗ geßens vorbeſtraft i, warde er zu 5 Jabren Zuchthaus und ſah ſich in Befürchtung weiterer Exploſionen gezwün⸗ 

  

   

      

   
   

   

      

      

   

  

E vi A Mnd puch Au verabe . Werbaäliniümäbig unn Correrlnit auf Ple Dauer pen e Habken verurtellt. gen, bie Arbeit einzuſtellen. —— Leben ber das 

billigten. Man verzleiche einmal, ame man für den Preis 
ganze Bergwerk zu zerſtören. Angaben der Berg⸗ 

des Blaites beute noch erhält! Gennſmittel, die ran in Aus dem Oſten. werksverwaltung zufolgebe befanden ſich im Schacht im 

Augenblick der Exploſion 4⸗, Perſonen, ſo daß ſich unter 

wenigen Minuten konſumiert hat, dringende Bedarfs⸗ ů ů 

i i b ů ‚ ige koſteten! Kbünisgsberg. Eine Deviſenraßzia fand im Laufe ii b Müſſen. 

uüie,e ebeiberseusieg meüsenft her werüngnen des Prens Rachmmas Aberreſcend i memderheeeteghel⸗ den Trümmern noch 18 Arbeiter belhnden üſſen 

Summe gerechnet werdens, feſt ied Fran weiß heute mii Lokalen Rait. Ueder das Ergehnis liegt woch keint Mel- Schwere hnelnesöne des der Scihellanwetiin büt um ben 

den „Miltionen', die der Mann, nach Hauſe öringt, nicht ein fdung vor, 
. Die internation 

voch aus. Doch zuern bic Zeirnng aus dem Hanusbalt fern. Küöniabberg eihund Sies! Ueberiritt einer Orts⸗ Goxdon-Bennett⸗Ureis, deren Start in Brüſſel ſtattfand, 

haäalten. bas, Heiß doch. deu verlehrten Beg geden⸗ Was arnpre der VSPD. zur Kü. —= beil uns! Daß, ditliche Auss wurde durch ein jchweres Unglück eingeleitet. Freet Ballone, 

Ianan dadurch erlbart — dieſe Sumene iß bei dem Verinch, ſie bringt cine pbantgſievol Schllsexanf von. „Noten Land⸗die von Spaniern und Schweizern gefihrt wurden, ſind vom 

praktlich anderweit gering, beim Saren. ſenntag im Kreiße Lablann Ainb dotet kemen die Moskowiter Hlis geiroſten worden inmd ichwer zur Erde geßürzi. 

eiptauf o Wertlos, daß ſie l rem Zußehen gänzlich anch nach Jorksdorl. Kae dich bler rreisgee iſo Uber⸗ Drei Miloten ſind tot, einer iiſt ichwer verlett, Andere Val⸗ 

delangios wird. erdem wird ſic; bald zeigen, das man wältigend, daß das Kümaßberger Sowjiei⸗Ccho es den We⸗ lone gerteten, durch den ſtarken Wind bri der Abiahrt in Ge⸗ 

am ſolſchen Ende 1wart. benn keine Deitana laten beitt das weſſen entslickt in Fettbrae vermelbet⸗ namlich: Die Sen.- fabr, doch wurden bei dieſer. Gelegenheit ſchlimmere Kolgen 

man dle Ueberücht über di⸗ wichligtten Burgüänse im VBirt- Ortsgruppe fras zu uns über. Bums. Ein Schlager. Eine verbätet. Trotzdem ein ſtarker Nordoſstwind herrſchte und 

—ſchattsieben 2 xt dich aufs ſchwerſte ſchüdigt. Ser FRNun, wir Pedanern fchmerdlich, in den die Abfaört geſährlich machte, ktiegen 15 Teilnehmer von 21 

darüber cin wenie! enkt, der wird bald zr ieer Sowiemernonkel etwas Waßfer. gteten auf. Sie wurden ſchnell in Richkung Holland abgetrieben. 

ſicht kommen. ů 
Ortsgrupre Jorksdari der Sü. bat Der ſpaniſche Ballon „Polar“ wurde. in der Umlegend von 

Dann aber will dech die ZBewans dem Leſer aus dem ni Pehanden. Im Deszemdber 1921 Heland ich einmal Malines vom Blit geiroffen. Der Pilot Gomes batte das 

Polie nicht nur ein Quantum Papier jeln. ſie iſt doch das in rddorf 1 (lein) Witglied. dos Lur Ortsaruppe Bein gebrochen einer⸗ der Paßſagiere war geiötet. Gleich 

Vindeglied, das ihn mit dem gekamten öfßentlichen Leden in Kudlauken geböric. Der Uebertriti der Ortsgruppe Jorks-⸗darauf kam die. Nachricht über den zweiten Unglücksfall: Der 
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  Kontaft bält: das ihn über alle wichtigen Geſchehnihe au- dorftißt alld ein autgelesber Schwindel- 
Schweizer Ballon Geuſ“ war zmiichen Mol und Merhoui 

errichtet, das ſeinr o, chen und vüirticheilichen Inter⸗ Aüengein. Meuferet im Suchihanz. In der im Beslr? von Antwerpen. im Gewitter abgeſtürzt: beide 

eiitn criritt. Kursfichtigeit ti c's atto, mrrpiſichſte Slambt. Strafangolt in Bartenkntrß menterten abendt eiwa a pls Inſaßſen, der Pilotlentnant v. Grüningen und bein Begleiter 
  

   
   

        
    

lt das entdehrlichſte Müde! 
7 — ten ſich Zwiſchen⸗ 

5 Sichr nis 1 1— i icht, de 600 Gekangens. die ſich, angeblich wecen ichlechter Beksfti- Wehren, waren tot. Auch beim Start hatten ſich Zwiſchen 

ſi Airbr ais Atenn nde dene die Pinihe der dird aung. in Oanernriktbefcdeeg, Demetierten die Innegeln. fälle ereianei, Eim ametikenteckez Banon war zu fabr be⸗ 

becrgenden Ler aün un erkömpten. Dit Dethune wil ihn ba. riceunee verichlngen bie enfterächeißen and verſuchten]aärt unb wurde von einer Windbs uber die Ouſchaner fort⸗ 

ans reſchenden Cohn, neund Intr Die Srtmras, wisnücent: einen gewalttarten Arebrust Die Shrter Saachten von der geriſſen. bte entteßt engfieter. Jer Hertit warf den ameri⸗ 

ber durch Aun⸗ zormetet Damilie wit Neuig⸗ ſe Gebraach. Dabei wurde ein GSelangener. neiötet und kaniſchen Milltärballon gegen einen der belgiſchen Ballone, 

Leſter. Belehrung und Haterbaltuns Werzorat, dbas wolen mesrete verleßt. Aus Afensein herbeigernben, Schutz⸗deffen Umhülluna vlatzte 

wir gar mücbn erß beienders berverbeben. Sücest auch düs vylizei Kekie die Ordmuns wieder brr. vücte pn, ber,Laalese Gefabren in den Verzgen, Aus Bad Siſcht märd vericdtet, 

jeine wichtigen Seiten dat Gebranch zn machen.— Sas was dieſrr Meuterei doch cües alm Dachnein entindeeie plößlich ein heftiges Wewitiker, das 

ſeine wichtligen Seiten bat. 

ů 
8 

ä 
voraufcsaangen fein? 

von einem ſchweren Hagelſcklaß bealeitet war⸗ Zur kritiſchen 

Steitin. Aus der Braxstsmetines FaliGen Aröteß. Zeit befand ſich ein Trupp Tynriſten. benebend aus 18 Per⸗ 

Die erſte Eusrelie bes Estrerios- Der ui Der bietl⸗ In der letzten Zeit i er iner Leide, von Franen, weich: ſonen darnnter 8 Damen. auf dem Dacdttein, der im Heariff 

gen Schichan⸗Werit er. neue Damoter der Samburg-⸗ibrer MNiederkuntt enigegenieden. ein Mann a. te, der war, den Abteteg anzutreten. Al⸗ 13 Alniniſten wurden 

amerikutichen ſohrsz-Seiellichaſt, „Entrerins,die Franen nauter der kalichen ÄUngobe. daß er Arzt ſei und vam, Blitz geſtreitt und bliesen bewußtlos lieaen. Nach 

rürd am 29. Sept r von Vambdarg aus keine cr. E'sepom itäditchen GSefundbeitsarst keme, Sar -Duldung einer Wiederkehr des Bewußtſ en die Verunallickten. 

autreten. Zurzeit wird der Damoler beladen. Das anit körverlichen Mnierlachum verenicts Har Die Ermitte unger daß ſie gelähmt waren und „ noch Beine bewegen 

wirb in den Sübamerikudienk ciägchelt und ani der Kouft der Krimtnalvolizet baben zur Feßnadane dirſe8 Mannes konnten, mehrere waren ab⸗ Der Sobn eines Wie⸗ 

  

       

    

  

     
  

          
   

  

  

           

   

   

  

    

  

    

  

Damburg—Rio de Janeiro— Sentot lanſen geiübrt. 
ner Arztes war angeſeilt : eine Mand geſtürst und hing 

Der Neur Welt⸗Kalenber für. bas Jabr 1921 iſ wieder er⸗ Grenbenz. Der Beichfelrerfe br ſcheint in den länger als eine Stunde kopfabwärts am Seile, ohne von den 

diesmal äiußertlesten Tegen eiwas Heßer werden an wollen. Freitaaäbrigen aus ſeiner furchtbaren Lage befreit werden au kön⸗ 

jchienen. Sie immer ät ſein Inbalt a⸗ 

gediegen und reichhaltig. Zahlreirde Abs 

die einzelner Artikel. Den Toten der Püärtei Ktein beirenderer es die Senel'cht 

Einer der Damen wär der Leib durch das Körper⸗ 

  

ungen erlkntern kemen miebrr Traſten vorüber. Es bat den Anſchein, alsnen. n — 

rei aut der Weichſel ansgeitorben wäre. gemicht des am Seile hängenden To 
  

    

   

   

Sei 
Ken ſo gewolti⸗ ein⸗ 

Artilel mit Bildniſſen dervorrcgender Parteigenoßen ge⸗An krüberen ren aaden gerade die Herkümonate den geſchnürt, daß ſie intolae der ärosben, Latd⸗ merzen ſortwährend 

wiemet. Meder Kulenderrevolten Kleßdert Aldin Michel. Schiftern reiche Beichiftgung. SE Maßenaatern wurden um Bilfe ſchreie. Nach einer aualvoll verbradten Stunde 

und von Kbrberveruntulmuden æra 5lt Dr. L. Angtite. Ge.] ven Damsas Stelntoßlen. Koßeizen Fär Die Pleßgen Nabri⸗ gelana es mehreren Touriſten. Ke zur febin Zeit auf dem 

nuſſe Llee e Stiabrt unter Wüe insKedeiten det in ein Ar- ken. erner für die Grvfüften — Aunmeernem ene Dachßſtein waren, den Schwerbedrängten Hilte zu bringen. 

ſorage zur Sobliabrispfleage. Dem A“ lieriwort it e r-den Sintersedore beranseichert Nach Danais aingen viele ei — äß 2 i des 

tikel mit seblreichen Bildern gemibmei, und auch Indußtrie Kab⸗ladungen Seacen und Weisen. ferner nach Elbing, und Stehtbehmendes kun as aurerndan der Vurbeasfücbhicden 

und Technik korimtes nicht zn kars. Aden Kenburger be- der Kehruna EFlartaftela Es mar um Weſe, Zeit aan Lade⸗renuse in Wiederitich zu blut Zulammenſtbſßen zwiſcher 

bandelt die Iianbolseadr enrdn, vuad Kichard Perner führt nger mit Ein⸗ und Ausiaden der reaite Serkeür. Heute iſt Stahlbelmleuten und roten; dertichaften. Es gab über 

— in Vert und Bind der, Handuger, Sarien den Leiern vor E an ber Srichiel. sebn Sckwerrerlckte. 

—* Augen. Nuch das rrölem vaclflngrk. jest beſck 
Verrrüneten⸗ Der Totengräber 48 Leichenxänher. Der Toiengrähber 
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Wtsus bse Hent Dancben a Se. mird von 
des-Stabifrieöbo'ts in don ch MNarburg ſtand ſchon ſeit 

Arergtür? chnngen. Stoichte und alles. ma 
einiger Zeit im Verdachl. en üider und ſonſtigen 

  

einmal die Puvpe 
dem Kinde in den 
inder des Toten⸗ 
S. daß der Toten⸗ 

in rcicher Auswabl. ſe daß jed⸗ —8 Se. E F Effekten beraudt zu haben. 

Aun ehlen ———— Wan das letiländiche Kreibeßtsdenkmal .ütres verſtorbenen Töckter 

ricsntene in. cnne Cblen din 3brs Kenel. Die Ksii11e, abgeisleont, Her ki Seara celegi Koen in den 

— bere atiicht Kreusrtr AeKia“ Ler bon der Sowietregiernna Sgräbers. Eine sweite Frau 

    

       gen Ankali als Ausc. * 
alk Altriſen nat Dentichlars verkene merben in. bat nachgräber einen Rock bres Ma den 'e dieſjem ins Grab 

aen Anßbe SrE ã AunsPeserung ü Sevarie im Nxvuler Haien die Weiter⸗ mnigegeben hatte, trug, und die Anzeige. Bei einer 

gen nebnen ꝛie Bachdandlungen d Sakr: vat5 LearstSiand — 8 i 2D* n 

——— — — SaEr! à Ä angetreten. 
Hawsdurchſuchung fand man 8 eidnnasgücke. Wäſche und 

Die eigcae Kuntter beßobeter TSer 19 Jeßre alte Schloßer 
ö Schmuckgegenſtände, die von Verſtorbenen berrärten, Der 

Steaſtied E. Kubßl jeiner Mutter eint Mense merineder 
Totengisber und feine Fren wurden vorbattetund dem 

    

    

     

  

   

  

     

Sen. Nerunter meprerr Ubreu. Arr⸗ 
Kreisgerichte in Marburg eingeliefert. In die Angelegen⸗ 

— 
Aus aller Welt. geit in noch ein Schneider verwickelt. der die ihm vom Toten⸗ 

ück in Pelen. In einem gräber gelieſerten der umgeerbeitet und hauptſächlich an 

  

die käuerliche Bevölkerung verkauft hat. 

Perſammlungs⸗Unzeiger 
Laterder Serken wer bie 8 UHkr Mordenas in 2 

en Derzahleng ertetgen geummen. 

  

    
    

        

  

ů 

SEADE EDS Uns f 

2 UzREA der Seaen⸗gebors Agentur é 

ee MaeeUer en nehen üus Fuei un giuer Cereise Selt ö SPteintshte 
E. wurde zn Seisrans V ⸗trag Fin⸗ 2 Sewißen S 4 b 1 

nachm taas fina an Limer Gerte Sbelle die Steinkoßie Arbeiter⸗Augenbd Langfuhr. Dieustag, 2 Uhr abends. im       
      
    

        

     

   

    

Ttu Sefänanis verurz-111 2 S S De i 

D * au brennen an. AaSbrens Les Leitens erfelgte eine 112. Di f . ber deder⸗ 

s kär einen Rirckenbirshabl A Nebrnert P. A.Errlaßrn der Weßricheinlich 26 Ardeiter zum Ovier ü Kamer ring für den Feßausichus und für die Vorde: 

1591iitbrel Airche fn Dirirsan sin EMeutruns- Fielen. Bis jest Iind is 2 n. In 

—.. SDP Hereit⸗ Toete gebe⸗ *E Freidenkerdund. Mittwoch, den 25. Septemder, abends 7 Uhr⸗ 

ein Melker BrüSWelsfi cπ der Zcit uom Dennerstaß bis geſßtern geißf zas Feuer M19llederverſammiung. Heveliusplaß 152. Zimmer 20 

  

  Drdensur wes Mirergerktes Seramer, Tuneh Wese Schacht is auf den Aber ders Scaucht gelege⸗ . S. Seirangsmontenre, Klermner uud Jaßtanlcherte. 

11 And zuen Teil Lertarer Sartt CEs ů nen Ban Sber. Es gelane, das Tener durch ange⸗ Dranbenseriamminng Wienstag, den 25. b., a ubs 6 Mhe. 

    

   
es Trile der in Tiren entwendeten 

   
ürragie Sötcharbeiten einzuichränken. Die Rettungs⸗ Tiſchlergaße 19. 6074⁰ 

  

        

  

    
     

   „NDimm das bier lieine rechie Hand ſpielte gleichtam 
tändelnd, liebkoſend menig mit dem Heit) .. und iteck 

in bei dir zugagke ell ins Fe erschen üne n Mheer — 

— 

Mmmme .. hbingekritzelte 'en! ariechen 

2³ KXöomaE ven AMar Salbe. ů Sreucht 2 Ehet⸗ — b8i erfaßren — ebnebokidriger allen 

Ich Setee 2 
E Badliger Bppel... einen fiebsehnjäbrigen .. . 2 

Wene eieen, banrtr . ri r . SAi, Ue ers K „bih— beiungen het. Und weutt du ſie ſiehit . die mein 

Vesder erd 8. Bes une Seerese Bers üeer i web: Leßsenenn. ic Din Weabtßrrelich- e 
E 

wenn du mit ibr ſvrichſt 
Und füß iſt, 

Saes ers 

   

           

    

     
   

  

    
   

        
     

        
    

  

Wir ich Mir immm/. Iaht enn:   bade ſe nämlich n bWören. Ates Phantaſte? 
Wentrſte“ 

Er ſchüttelte, wie 
ů äber Sen ſelllam u n 

ü Schbel unß halte ein ſartriiches Lscein Dacme das anf dern 
ümer ſchrier ſich modelkterenden Totenkosfgeſicht wie ein 

SSanerliches Srinfen ansias ů 
2. .. Alles Phantaſſe! Llang es in mir 1 

. Srz. v5 

Phamiaſte 

Augrz., ih ReEnen Rans Pir 
Ich drückte kramyſhaft jeine Hand. durch dieſes im 

  

  

  

     

     

ESAEL. 
Di 11 i jů 

i 2M aar — vue mu cines ̃ ů . weer amg mit ihm verbunden, ehe es an den Abichied füür. 

E. EAsS Mis äirteren mache „Schhr; ½ Trr 5 ů Schwarzwalds Füngern war das Sekt eniglitten. 

ren ——— „ Der vrrs Unke⸗ EEMEA E Sie En nen der Helldeae auf und ſteckte es zu atr. Sen 

Süsen Enserhirtt Man mwärd be⸗ 
Sinke webelte kraftlos vrit dem Bogen Farier. 

— — 
„Dies Sagegen in meine ... Tidesangeige nund 

   

Heüee anßs Oiierner is auft Veußfchſler eſſer aufs n als anfs Gra Hten⸗ 

machen Wimm du das in die Haudt .. 

Er batie den Begen aubeimandergefalte, Ich las in 
Sryenn. zitternden Vuchhaben darauf gemalt: 

„Hier ruht Jalins Schwarzwold, geboren am 80. Iuli 

1826, gtßorber am ... ider Plat war leer). Es iſt alles 

Kent dih 

Ei-el: jssass zer Krrdiger. Spräche Saleenid. Saer. 1. 

1 

  

Sers 2 
Der kächelte wieder geißterbaft nund mermelte: 

De⸗ keeren Plat ... mußt du ſelbſßt ausfünen 

Tea und Jahreszahl Es iſt eine kleine. Mühe —* 

Alles etiten 
Da likt es mich nicht länger. JIch griff nach dem armen 

Fenen Varier. in dem ein Menſchenleben keichloyſen les, 

vreßte noch einmer die feuchter, Enochigen. Kerbenken, Hände 
AE ging, aäne vrich unNirfeben, aus dem Lämmerigen Zim- 

mer. Trausen kunßte ich mich gegen den Türpioſten keßhwen 

Mir War ſchwach. Und die Tränen floßßen wir 152 

  

Im Ter reitem 
D Ler KEEEE eE Srn 
EE iX Ner HsSem æim En 

   

  

  

  

ſam über Sie Backen. K e 

 



   

   
   

     

      

     

      

          

  

   

  

  

Satte SLinth, bon gefabrenen Wagen elinenn kaufen au küönnen. kalen En Sarnes Onter-Lam. u. 25 Wnn. feßen ö ů en. Ein eamter lam Finzu, und ging um den 
Neue Geſchworene. hat Dagn peilthrt ß die Sochgen Kebellererg Hoir nöſe: Veiendimnp DaseAis e s eleien. vicit Ei S., Oeiober unter dem Vorſitz des Lausye⸗ ührer Würde balten, megen einer ſolchen Lappalie er iu große Errchumnv und Wiss den Beamien voßl bem ů‚ e Lieneneclen bie Aeße eferickes r Kollcgen hreiggegesenae ſeis Sien eß Ker n Baranf uach enen Kamen ueß den 

Dpr Hugv Mbambeit, Srnieſabicht, Hanofshr: Suecnepel. ſich dem Gelächter ibrer Kollegen preisgegeßemu Moch Faßrerſ⸗ ins unhierging ſih n ſhmwer Velcheimentdes Mebens. 

— 

ior Huno Adamheit, ̃; beun Pfennise ule Tubiläumsgeſchenk ſind noch ib ü 
Scheümibl; Me Veusealter Ereahß Afcheobl, mngiete⸗ nicht bageweſen. denemmaenen den Bfamten. Kis hſener Mhſihensaßestue Stemmer Job. Barſowekf, Danzia Bauſübrer Karl Bartel, 

Siberſtand vuiöen, follier ſeßir er ſeiner Aäſührn 
e 

i ſug, heſtigen 
Bonpabe,„roßgſfar Vöw. Beihe, Danzlg; Kornwerſer ies Aenderungen im Vorortverkehr ab 1. Oktober. er aeen bee arn A egliedeee, Kere. 

HBock, Danzig, Bäckermeiſter Guff, Borchert, Danzig: Kauf⸗ 
ů 

ſubr; Tr. Blachn, Lungfuhr; Ingentenr Guſt, Blank, Lang⸗ 

  

165 3 gung der Perichriten s 3veprs treten am 1. Oßtober gung und Wiperſtandes⸗ 

pnäiger Na
chrichten. ieee Ke

g gr g erg n 

'er ben Aettontsbilserkeßr,-Lelsitt ür- EIStüi⸗       
Im Fahrplan des Borvrir 

  

5 ürscke Dangig9— 3 ü nachſtehend gaen dir. Staatsgemat vor dem 
V ig: Werkm auf der Skrecke Dan⸗ EiSH., ot, nachſtehende Aen⸗ Schöfter tericht verautmarten Ex-Enärde GärSgilg zs einrH Sraat Darig. cherelbeuter Aib. eeseicn Annreracke derungen ein: Zug bete: bisher aß Danzig 12 Uhs nachts. Sehaeeſe von 20180000 Mark verurteilt. Der Vertreſer ů 

Schubmachermeiſter Robt. Hallmann, ů Geor; Mhr worchth nad Lrifft 11rizr l.Verläßt darn Danzia 1210 8 

— 

ich Junk⸗ f 
er Amtisanwaliſcheft ßat gegen das ürteit Vernfang ei 

— Hannenonn. liva, Wr, Ollva: Rentler Geors Ußr nachts und trifft 12.30 Uhr in Zoppot ein. Neu eingelegt elegt, da die üder Ki. verünngte Strafe angeſichts ſein 

Oberlehram alitba, Keniter Heinr. Hannemann, Lanaluhr; wird eir Jug. der wochentaas 6.80 Uihr morgens von Dan⸗ Verhbatent au milde erſcheine. 
ebren;Lilkh. Haedrich, Olina: Wuitsiaed chememer. zig ablahrt und ä50 Ubr Borpot erreicht. Um 15 Minnten 

Zamessri. Jlb. oftmann Prauſt; eichenlehrerin Marke üünter,verlegt wird der Zug der ſept Danzig um 11.5 Ulhr 3 SIü 
Gamgrolt, Danzig, Frau Helene Janſſon. Danzig; Rentier abends verlaßt. Er wird Danzig um 11.50 Uhr abends Kleine Nachrichten. — 

KCenſt, Kietzmann, Zopnot: Stindienrat Kon⸗ Liebermann, derlaſſen, und 40 Uhr in Zoppot eintreffen. Auf ber 
ua der Bereiniaten 

Lacheiſe⸗ Süraseiteßen Sofbeſtßer Wauf Wunr Art. Strecke Zonpot— Danzis wird der Zug S 7.20 Uör Amerika rüſtet ab. Die Re WiacktiHtſeßdKienten 
heiſer, gerwieſen;:! ner. Pppnau; nenu 

u 
Affe! 

Le Härke, ſenni Dansler Fleiſchrrmeler Joß. morgeus nea. eiggelegt, Ef erteicht Danzin um 740 Uür Staaten gibt bekannt, daß 21 Schlachtſchiffe und Lrenzer 
Stangnethß. Prauſt; Frau Wilhelmine Wlitte, Vanafubr; geng ah garennins acte, voger uen heers2Uhr mer. entferechend den. Waſbingtoner Marincadt eü Jechs 

— 

  

   

Ober, Voſßſexrelae Ad Zecv, Langfuhr. ue aß Lansfnör, fährt 5 Minuten früher, Er verläßt 
Die werktättgen Beruſe ſind auch Htesmal wieder außer⸗ Langfuhr 818 Uhr mergens und triftt 8.25 Ühr morgens in 8 Aedentlich ſchwach verkreten. Die neuen Vorſchri Ausloſung der S 5 

               

  

    
    

              

  

      
    
    
      

    

      

      
        
     

         
    

     
   

    

   

      

  

     

         

    
     
   

     

  

    

    
   

      

um Abbruch verkauft Werden jollen. Die 
Schiſſe werden am 85. Oktvber zu EE kten für zie Danzis ein. 2 25, Okiober; 

   

      

e ů ken für die i ibroplan mit 8 beseichneten Züge (Sonniaas- ,„,„ „ „„„ Larreis aui 

rich elle uſte,Sefeieege Janten, Doch end. fane Herteßsehpigemg welterehs nur na BeSSſtaas-· Pretßig Kanbsdaten für den Friesesspreis. Man 
Anacherinerber ſbenden reife Aber bie Schnlzigen aug Ab 1. Oktober fallen auf ber Strecke Danzig— Zop« meldet aus Chrt 13 daß für den krmmenden No⸗ 

5 u St D ů r — 8 3 3 

den mittellsſen Schichten Zu Gericht ſigen. Dier. aris zeiat üut kolgende Züge aus, Danzig ab: 12.50, 6.00. 7.10, mor-bel Friedenspreis bis jetzt dreißig Kandidaten a 
7e Se U 00, 7.56, 8.50 abends: ab Joppot 1.B, 6.30 morgens. treten „ r Preis ſoll im 

aber aurb jest wieder, datz die ſtärkere Heranztehung des gens 0. 7.55 ſind wirklichen Koltes, beſonbers der Arbetterſchnft. zur Recht⸗Langfuhr ab 7.28, 8.23. 9.29 abends. 
D 

Skre. S, — KD Znae iurechung durch irgendwelche Umſtände nuch mmer Anler⸗ Her rerteßt toesden mün gic, ranſt, fng bret ube 

   

   

  

mber zugeſproche werden. Unter den Deraeneritanchc re aeſerees Strecke 5 „ind Lo bert Eund der amerikan Staats 
bleih; ünter ben Kablreichen Gerkretern aus den Keiſen Und Iug 1342 um Pis ui „ nachm us 4 verlaßt Crauß Kär Huches —Fn unferer Zeii, wö las:tapftal, h 
drr Beſitzer, Gewerbetreibenden und Beamten nehmen ſich um 449 nachmikiags und trifft 5.05 nachmtitaas tn. Danzig Raubtier Tag auſailendfieſt ſtch bernhelliehe. 
die wenigen Auserwählten aus der Arbeiterſchaft Lecht be⸗ ein. Zug 4443 fährt 7.30 nachmittags von' Prauſt ab und er⸗ 

ahe 

ſcheiden aus Sb man hoffen Harf, daß dieſes Unhaltbare reicht Danzig um 7.58 UUr. ‚ — 

  

     

  

inbe⸗ 
   

  

r herzufallen, lieſt ſich das beins Verhältnis endlich geändert wird? 

8 0 

  DareEL. 

    

— ü 
„Eerbinand Auenarius, der Bearunder des „Kunſtwarks⸗ 

ů ; 
ü 3 j 5 bes „Dürerbundes“, iſt. 36 Jabre alt. in Kamven a 

Wer treu gedient hat ſeine Zeit. Die Goldlöhne im Gaſtwirtsgewerbe. Sylt iüm Fat e Seber 
s iſt üblich, j itsjiubilßen ꝛ ů Nach wochenlangen Verhandlungen iſt es, wie bereits und nunermüdlichen Kulturkümpfer und ⸗förderer verlo 

ienten Arbellern Vein Peſonstresldheſchentaun machen kurs gemeldet. zu einer Verſtändigung der Arbeitnehmer der für die Berbreltung des guten Geſchmacks auf liter 
Manche Arbeitgeb. 10 dabe üiig 221 ‚ und Arbeltgeber im Gaſtwirtsgewerbe auf Grund der Gold⸗ſchem und künſtleriſchem Gebiet ſeit einem Menſchena 
andere Jo nobel, baß des tlic) Hadei 05 Wüunzarngeder lobn-Bereinbarang vom Muſänger fines, gekommen Mit erfolareich tötig war. Kein Kunſtkenner im hüs Stan 
kein Ende nehn, aß de⸗ Z. niosen,Leunderns gar Lusſchluß der üie örtbemufönger, ſur die das bisberige und kein Fübrer und Forderer des Großen nad Serdender 

en Ange Mehmmen mill. In dieſen letzten unrühmlis rozentſotem bis auf weiteres Seibeholten wwirs, ſind fol⸗in der Kunſt bat er doch auf die intelligentere bArgerliche ee i ie nternehmen en Wert einbart: ů * ü ů r en. ud 
treuer Mitarbeit zu ſchätzen meiß, zeigte ſie ant Sonn⸗ Fitr Küchenmeiſter 1440 Goldmark (für die letzte Woche Tanſenden den Siun für Poeſte. Malerel und die ſchönbeit⸗ 

abend. den 8. September. als drei Arbeiter der Danzi⸗ aleich Paviermark 902 450 880); alleinarbeitende Köche 126 liche Geſtaltung des Daſeins erſchloffen Und das Intereiß 
ger Werſt auf eine Bjährine Sätiakeit auf der Werft Goldmark (Si2 205 792), Kides und Commis 12 Golbmerk und, Berſtändnis für ſchlichte bodenmüt 
zurückblicken konnten. Die Fubilare Fort eſch ew 83(752 042 400): Mamſells und Aunonceuſen im 1. Berufsjahrvpraktiſche Pflegc geweckt und gefördert. iu, 
ki, Guſewski und Kez der lövollſt ein⸗550 Goldmark (592 696 700); im 2. Bernfsjahreg Wolbmark geborener Berliner, er hat aber die te 5 
In Ober und Klein wurden huldvollſt e n. 664051 800l⸗ darüber 1050 „Soldmart (e58 651 100: Chef. Lebens in Dresden Zugebracht. wo er 188½ den , e 5 e S. Bolömar Perfſonal⸗ er olbmar — 

und dann zu einem Fräulein in das Nebenzimmer ge⸗(226 702 00), Wirtſchatterinnen 21 Goldmark (689 872 200); Waſſerftandsnachrickten am 28. Sept v 
ſchickt. Hier ſtand ihnen eine große Ueberraſchung be⸗ Verkäuferinnen. Büfektfränlein, Kaſliererinnen 9 Goldmark 23.5. 24 9. [ Kurgedra b * 
vor. Sie ſollten den Empfang eines Sparkaſfen⸗ 6554 U81 600: Küfer 12 Goldmark 472 U. K Karker, Sil- Zowichorſft. 350% 4.0.%0 Montaterſpihe — 
buches auittieren, was auch ohne viel Beſinnen ge⸗ ber⸗ und Kupferputer. Hausdtener bis 18 Jabk. 8 Goldmark ü 22.9. 23 5. Diecdet....— 0.20 —0,3 601 861 800: dessl üüber 18 Kahr, Golbmark (664 031 300) Worſchaen 59.50 J. 0.78] Dääſchau.. —= 0,I7 — C, 

Bens O ů Haus⸗, Liichen⸗, Waſch⸗ und Reſe ädchen bezw. Frauen, 22. 5. 25. 9. Einlage... 2.20 =. 2, 

erſt, wie bochherzig ſich die Werftdirektion gezeigt hatte. Eis 15 Jabr. 750 Golbmars (470027 250); desgl. über 18 Vpios 4“0.0 0,41 Sühesenheit ＋ 2.48 1.2 

Jedes Sharkaſſenbuch lantete über 1 Million, nicht s Goldmark (501 351.600); Ausbilfsfrauen pro Stunde 0.17 —* 24.9. 25.9Rogat: ——*— 
etwa Dollars oder Pfunde. ſondern Ilumpige Pa⸗ Goldmark (10 ö83 8.). Kushilſen aller Kategorten erbalten Thorm.. . 008 il Schöndni O. P.. A. 6.30 A 6,30 
Piermark!! Es hätte nicht viel gefehlt und dieſe den eweilinen Tarikloßn mit 25 Prozent Buſchlag: nach Fordon. 000 0.0%0 Galgenderg O. P. 202 — 
fürſtlichen Geſchenke wären der Anlaß zu einer ſponta⸗ außerßalb muß Wahrgeld. 3. Klaffe gewäbhrt werder. Für KSuim..— 0.06 — 0.05 Keuhorßterbutd 2.02 4. 2.1 
nen, Svation für die Werttdirektton geworden. Ueßerſtunden 50 Aber Hernfsbbas, Wir Soßvune, Koſt Bierde: 40.04 L. 005. SDe x‚ 

  

ſchah. Auf dem Hof wieder angekommen, entdeckte man 

＋.
 

ſcheinlich iſt 1 äbN und freies Waſchen der Bekufswäſche im Hauſe pewößrt. ſo —.— ——— — 
ausprerkſem gemth⸗ worden denne zenige Sage admart Lei, ür Wiehnmena are Wace 12 cege heren e· Depber⸗ ſpäter erhielten die betreffenden Arbeiter noch 420 Golhmeat 2 214 gurtermert,. ſcve Den Süng Juſerate vn Soskens Sämel in Dangig⸗ 

„ 
2 — . X 3 ate Ant Foske 

—iner Dart nahgehablt. Die io belobnten Ar, Goldmurk Sss. Pir Säſct vrs Wache einüfür Duuc und Settec 1 . 
      

   

    

lich in     
     

   

   Druck und Verlag vo 

    
       
   

  

   

  

   

   j üunim H. luodachbeazüge,fur die Berechmung des Steuer-athmg der Selbſiboſten geßertigt Amfliche Bekauntmachungen. abzugs dom Arbeitslohn (ugt. Bekanntmachung ſenigen Arbeltgeber, die auch weiterhin die Zu⸗· — g 10. rechnen 10. c0 ben e oßeh 1ü wabhen Hieres Müngſtene Pis gen 5 Ohlober ũ öchſtprei und iſt zu errechnen nach der⸗ 0op üſwollen dieſes längſiens dis gum B. er Verordnung üͤber Hö reiſe für Tamilie und der im Hausbalte beſchäftigtenſd. Js. müͤndlich oder ſchriftlich beantragen. 28 ů05 ach bug⸗ Autter. 24 Stp-. Whier⸗ „ en Unertgicd . Damzis. den 24. September 1923. (io881]— 
un Abänderung der Verordnung vom 24. ep⸗ ierbei wird ein Unterſchie ũema ů r Aüla⸗ tember 1923 wird der Mulfiplihator der am 18. Ween Banbwirten bis zu 50 ha und Wer 50 Maſder Berttand der Augememem Ortskronkem. ö D. Eits, jengeſegten Woldpfennige ſür Miich und Lend. ein Demid. JWemgaffe 52. Butter für Mittwoch, den 26. ds. Mts. (Durch⸗ t 4. Bei Landwirien unter 50 ba Land mit 444 * 

ſünem derbeiden Voriage) auf 414000 feßigeſeßt.etßenem Hauhall wnb der Eigewerhtanc Stadtt elter Dan i öů Danzig, den 25. September 1923. (10582 ů bewertet 
OiB⸗ Der Senat der Freien Stadt Danzig. — ) für den Monat Juli: — rehtien: Küdelf Schopeer L. für Ledige mil Rotgeld der Stadtgemeinde Danzig.e. , Berheirante mit . 900000 „„„ Ainamnn 25. Surteniber, adend G In den nächlten Tagen gelasgen Roigeld⸗j3. „ Kinder auter 15 Jahren mit 125000 „ 8 ceine, der Stadtgemeinde in Werten u b) für den Monat Auguſt: ů Egmont — SSSSS—— 100000000 M. Zur Berausgabung. für Hedige mitit...300006 N.Ein X. in limildern non W. v. Soeideſf Ein Abensener in den WIld'omantischen 

Die Scheine find 140 & 84 mm groß und 2. „ Berhefratete mit 5400000 „ ſmit Ee voulsbe, Ninſik von Ludwig, van Beel⸗ LDerppen IIRacs mit der magemutten enge. 
auf weißem Wertpapier gedruckt, das ein aus 3. „ Kinder unter 15 Jahren mit 750000 er [doven. In Sgene geſetzt von Dir. Rudolf Schaper. Künsilerin Kreiſen und Dreiecken beſteh 

  

  

  

    

ů mrlt brorer Resenßung. 

Der entäsge Babenbeeb-Eashlur Fims 

  

   
    

    

Dauerkarten haben keine Güllighekt! 

  

          
MfSS Cofelte Frettet    

    

  

   

  

  

endes Waſſerzeichen 2 zaliſche Leitung: Rupert Kolier. zeigt. Die Scheine ſind wur einſeitig Vedrutel Shiüe mt. Monat September vebe vde Puamnk. — 

  

1. edige mit.72000000 M. t ein in bellbrauner2. in Berbehatent 212 0800000 
Den Unterdruck bildet atete . 108600000 „ Mürseswerzierten Aeſen Zaht „100, eßt i füir Ainder unter 18 Jchreß mit 1500000 „ in einer verzierten Roſet ie Gahi „, 100“ mj — Der Aufdruck in ſchwarzer Farbe hat Labeeaſeran e, Eiee Mbeigrauchs do, Hon AE. x den Text „Notgeldſchein der Stadtgemeinde der vorgenannten e ei Daßpes ů Danzig über Hundert Millionen Marn Deutſche r i Beträge einzufeze ů 

   

  

   

  

    

   
   

    

          

  

     

  
  

Ser Senet Danzig. den be September AabePdeb d. ——— —— 5 wieß 
Dansg. Sehnn, Dr. Heaant gns ergehn CSrseargelente) vel Her Eirechung des die Wertangade .100 Milionen, und rechts verbrauchs mit zum Hansftande zählen. ein Stempelaßdrues mit der weißen Anfarift] Die für die Herechemug des Eigerwerbra Der Senat der Freien Stadt Danzig.“ 
über die obere Hälfte 1äuft der Einis 
vermerk und über die untere Hälfte der 
vermerk. Außerdem iſt der Schein mit 3 mm breiten weißen Rande verjehen. 

Es wird darauf hi iefen, daß auch dieſe 
Scheine geſetzliche mgsmittel ſind. 

Danzig, den 24. Sepiember 1928. (10574 lich 
Der Senat 

Verwaltung der Stadtgemeinde Danzig. 

Bekanntmachung ſep nacß dert wen — es iide iß, . di, e Leücherei ie faüg n be für die Monate Juli. Auguſt und Sepfember bisder deigefügt — Migen dieſes Jahres. u, pdie er die einzeinen Berficherten zu 3 g e ee, i — Lit 8 —2 ü tetiſch nach den Bewertüngsfatzen der Natural⸗ Verkangen der Arbeitneber und 

     

             

    

  

      
     

  

nige Stühle] Leeres Jimmer 
—— üt„ oder Raum 

—————— 8 
mames V. I1SöS oan die 

anfEEwed. d. Bolksitiumne. (f 
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ů Worms&Cis 

DANZIC, LANGER MARKI 

Telephon! Nr. 1050, 3826 und 3844 

Reederei/ Schiffsmaklerei 
Spedition 

Lordaufende Frachtdampferlinie Danzig.-Belsien.-Franbkreich 

Dssugseröälenst Baseig— Le Har re —Ne Vork 

  

    

  

    Danziger ———— 
W. Schönbergr= 
————— 
DANZ2ICG, EILISABETHWALI. 2 
Telersa: 160, 6382. 3895; Teleſon Lager: 670a. 1223 

    

Eichene und kieferne Eisen hnschwellen. 

Sleepers. Telegraphenstangen, Deals und Battins 
*2 
* 

3
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Reserviert 

    

       
     
     

     

   

HIEEIHRIY     
MilhhcheSovererieldhct 

m. b. H. 

(Saltie Stevedoring GCo- Ltd.) 

Stauerei⸗Stevedoring 
Kasaubischer Merkt 1e, L E. 

Telepben Nr. 5484 
Zweig-Kontor: Neufahrwyasser. Bliesenstraße 1 

Telephon Nr. 6618 
Telegremm-Adresse: 

Hxvt- Kontor: 

„Dispateb“ 

  ‚ 
ch. Leuwin, Hokꝛgrofßhandlung White Star Line 

MPORT- EoOrrr 

Danzig, Frauengasse 26 
Teleisn 67ι 

Telsg Adrrsse: NrWel Danrig 

  

ö Seschelllcme Emndschau mit ba uertahpplan 5 

Dülken, J. Eischmamg K Levin 
Q. m. E. H.- 

Danzig, Frauengasse 26 
Telefon: 2611 und 6636 

Telegremm Adresse: DEGEIEHOIZ DANZIG 

E 

nolzarolhandel und Export 

    

  

     

  

  
  

  

  

White Star Bominion Line 

Regelwähßige Dampferverbindungen von 

Southampton-New Votł 

Liverpool-lew Vork 
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Mastorschests Utmse Seshei 8 S Liverpool-Halifax und Quebece 

2 Danriger Ferxnverkehr 24 Liverpool-Boston-Philadelphia 
D.ieie MarierbhuE M--—Hrermbert Eerr arschen 3 
8 und zurbck. —* Danzig-Bremen-Halifax-New Vork 

S Dang ⸗*D * D & 1„= 34 D&σ DS σ & D 11½ C vis Southampton und Cherbourg 
Dasctn „ 43 % 15= 15 r „ l 12 

— E Brosberg „ 2 in les — i, I„ E 
mEπ „ D i2 2* „ 2 32 
Iherr „ 2 Il* — 1es2 =„ 34 „ 2 E 
SD 2 9& — IIE S 6 10 7U 

Sarscten s— 22 1i zk — 39 7 2 22— 

De Danzig, Töpfergasse 31-32 
CGrasderr „ I21 Sf „„ „„ kE ** 4 K ‚ 
Beunbeg- 7 — 2 S= 2 5* 112 — — — ů Tel-Ar.: Olympic Telephors 8875 

Disdas 112 7 EE 8 
a Dbam- „ „ 5 S we i Said Mumnsasdeseflag 
— — — — 

  

22. G0 45 2 ＋ C. 25 

E Sae E 2. C. 
e 

RöhllS & Co., G. m. b. K. 
ů Gexr 13852 NAMBLULRE/ BREE KTIEEDDAM Telel 68 

Danzig. LsSasse r. 89—9 

Intetnationaie Spedihonen : Lagerrng As-uranz 

Vichelda S 
Filiale Danzig 
Alisiadlischer Graben 4 
  

Fernsprecher Nr. 24H. 257 
Teiegr-Adrese: Fiiprops 

—. 
Liban · Waa“ Windau · Reval 

V 
       

Eürie üirersi- 
iU 

—— 

Danzig - Schellmũühl 
Teicien N. 150 
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Personen- und Lastkraftwagen 
AUTOBEREIFUNGEN 

führender Marken in allen Größhen 

Autozubehör- u. -Ersatzteile 

Danziger Hutomobil · Mertrieb 
Küh: Walter Wasserzug 

Kohlenmartet Rr. = 

Luier ermwamn EUrtiniasgSsldbaH 

Ban eigener Licht- u. Kraftanlagen 

an Ueberlandrentralen 

Uamees, Baunkeehs Büpeieiers, LocheppemkE, Henburnhianber 
AelenchnssM5mer 

LSeleE 562o Telelon 5527 

           
    

G- m. KN. 

Stua EES N. V. HanscCelrzskapef Menlen & Stark, Anstierdan 

Dubühg Manten 2 
EEEäV. Ur. Uulluehertasse u. 
eleton 5412 vad 5506     

TelegEE- Adresse: MENTEXKA“ 
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